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“Der qetrene

St Namen IEfur! Amen,

ool St gar mevckiviidig - att-
] SehutlicheraCtus mug eg wol geme:

G fent fepn/ Allefanpt Selicbte und An-

N A dachtigeim HECEN/ welcher2 Reg, 11,
077 @,’»}) :und 2, Paral, 235). feqq, befchrichen

e \:.;- r & wird / bep  offentlicher furficllung und
Qg 3 ) Cinwcifung des jungen acht sfdbrigen

, Koniglichen Pringens Yoas/als ¢s dem
gangen volcfe/in dem allerbeiligffen orte der welt/ nemlich des
tempels su Nerufalem/ untes voller mufic/ gratulation, und freus
denzgefchren . als Finffeiger regent und rechemdgiger fron - erbe
fitrgefiibree und gewicfen ward.  Anfebnlich war der 0vt/ nem:-
lich der Tempel su Jerufalom der feines gleichen nirgend indes
gangenwelt hatee/ fintemal der HEXX dafelbs fein feter und
gct‘bbie[te / Jefa.31, 9 : dag dannenbero die Juden mit vollen
batfc rieffen: bicr ift des HELLN tempel! Jerem, 7,4 : dafebs
allcin/ und nirgend mebr inder gangen wele / lick fich der HEre
umb rath fragen /und cehdrete gebeth/ ). Reg. 8,20.(eqq- 3n
demfelbert tempeliwar cine gewiffe fielle filr Do Konig bereitet/
welchein unferce tentfchen Bibel 2, Par. 6, 13, ¢in eherner feffel
gencnnct ivird/ dagifi/ cine geramme erbabene fielic /nach art ¢t
wan cince Cangel/ wotinnen der Fonig von icderman gefehen
werden fondees und auch feine gegenmwart dem gefameen volck ¢is
ne meprere fcheuund revereng erieckee s fan feyn/daf/ nack efs
flicher muthmajjung/ auff folchem cxBabenen fige dex fénig fo wol
hinitber in denvorbofy der Pricfter suibres mufic und opffes < veys

yichetung/ alg auch in den vorboff 0¢s volek's bat fehen Fonnen/
und




Lehn-tann SOttes,

und dannenbero folcher ore/ fo wol hics 2, Par.23,14: al8 2. Reg.
23,3. cinne feule genennce wird, [Poflet etiam T2V genera-
tim accipl pro fationslocd, qvomodo 2. Par. 34, 3) : expref-

s¢ habetur, regem conftitifle y13¥ "y fuper fatione vel fe-
de /a4 ordinarid, infeinem flande/ ut nos Germanilogvimur,
Adfcribo hic, qvx habet Arias Montan.antig, Tud.p.m.g2: in
atri6 Ifraelis capaciflimé meridiem verfus pulpitum erat,
lapideum five fubfellium, Ifraélis regi paratum cum fede,
adfedendum commoda, Nulli enim Ifraélitarumin tems-

‘plofedere licebat, praterqvam regi & pontifici, Ex illa

etiam velut fuggefto rex populum defpiciebat, curabatqve
autoritate exemploqve {ué in cultus dignitate ac decore.
continere, interdum etiam, cum opus effet, allogqvebatur,]

Anfebnlich war ferner die Perfon / die folche Sinweifung ves-

- srchytetes nemlich der SoBepricfer Jojadas welcher in weit Hohes

renwirden und anfehen damable war/als etwan Heutigen tages
dic Gciftlichen fintemal cr indas Fonigliche geblite gehenrathet/
und cin fonigliches frdaulein / des regicrenden fénigé Ahasja
fchwefter/und des vcgorbenm fdnigs Sorams tochrey / gux che
Batte: 2, Reg. 11,2, Heme tiberdiff anes balben anch subam / als
bepfiser oder prafident deg groffen Synedrii, auff gottfelige bes
ficllung des yegimonts durch cinen Davidifchen exben bedache su
fepn/ wie feine wore begeugen / 2, Par, 23, 3: und of alfo gar file
fFeinen Polypragmona $u halten /der fich umb yegimicnts 2 odes
eltats-fachen heete follen nnbefimmert laffen,  Anfehulich waz
senncbenfi ihm feing Depitande/ die Oberfteniber hrundert/
Dercy funffe mit namen auffaegeichnet fichen /2, Paral, 22, 1:wels
che in JSuda waren wmbher gesogen in aller fille/ und hatten die
deviten sit Hanffe acbrache fare den oberften Batfern unfey
s Sfrack;welchefonves stwei Tl im groffen Varlament oder Syne-
drio, (fo ander dagunmall buﬂg‘bige noch g finden gewefen/odes

3 cinen
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eincit fchateennoch beBaleen Bae/) BDerfiber gewefen find. Ane
Jehnlich war der '.?anbd felb, weldheh mandainahis fiirginotite
wien/in dem dee Pohigliche Pring / nmteen unicy wolbeivapndeck
Teibrsacke, Herfitr gebrache toied / Dem man cine Frone aufffese/
Das jeugnis, (ober/ wie ¢8 am rande fiefee/das fikffecbuch Shos
fis/) indic hand gichet/ s Konige falber/ und fernacly mit-vols
fer fismme suruffet s jechi hammeélech! ¢gTebe dex fonig 'odes
nach Teutfcher redenssare : gliiek sudem fonige! Am hentigers
fage/ und auch an hicfiges heiligen ficlle 7 haben wir % N, &
weder mit Eniglichen Prinfen/ noch mit Erémung oder falbung
it thun 5 bicy ifgauﬂ)ffin $oBerpricfier micht / viel weniger ¢ine
eytannifche Athaffa, Glcichrool it cben Der heutige attus inve-
flitura, oderdic Cinmeifung und Fiirficllung des neuen Super=

intendenten/ (cit,) $Herrn D.Georgu fehmansy ver fenis-

gon wilrde und anfehing/ das ein jedweder gostfivehriges Herh/
mit inniglicher andacht allen fegen wid gédepen vor obert frrad
im namen Shrifti st crbiteen / gar erfebliche urfack finbet. fF
dem policcizwefen vicl daran gelegen/ Dafi e it einem rechtmdfs
figert verficher, haupte oder fonige/ nach der ordnting de& $ohes

fien verfehendey 5 inwarbeit/ eince @hriftlichen gemerie iff niche

weniger hoch won ndehen/ dafi fiean cinen Rann nack dem Pevs
B @otics/ ober an cinen folchen Engel Des HEEN 3¢baoth
werwicfen toerbe, deffen lippen dielehre berwabren / dag man
aus feinem munde das wort bes HELN frichen moge: Ma-

lach.2,%7. Reildemmnach der Durchl @?’mfﬂrﬂ 4 Sachfern

andBurgaraff susNagdeburg / unferes alley @ndbigfier SHere
und $andes LBates/ durchdero Sber:Confiftoriumnach ergans
gener wabluit uneerefanigficn anfuchen eines &, Nochw. Rathe

aliBict / alg rechtmdfigen Patroncn diefus Kivchen / mir Diefed
nD, dely

gnddigft undi nfonber%: auffactragen/bemeldecn SHort
mannch am beutigen Lage Surer CHriftl, $iche/ gcbﬂ_@mg&uy&b
' _ - * vifte
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Ehiiftlichen Kircheneordnung diefer Lande gemdf 7 fiirsufte
als ivird akch mdrmialich mit Herplichen cifer/ und nicht nur dey
gewonbeit nach 2 mic dem Bloffen munde/ ihm surtffens Vivace
novus Siperintendens ! ¢8 [ebe dep neue Hevr Superinten.
dent! gliict 3udemneuen Hivter dicfer lichen hecrde ! Abs
fondeslichhaben wis igowrfach / cin beflandig und gefundes Le-
Ben dentfelbigen st witnefcheny it derm bifibero feinen Hevin vors
Fabren cs gar febr hicram crmangeln wollens . Dencfwindigift/
Dagmeinin (Ot subndes Lorfabrer im ame/ (tit.) Hevy:
D. acob Weller/Chinf. Sackf Dber / $0ff = Prediger und:
Eirchensrath, inneehalb 1. Sabrendrey Leipsiger Superinten-
denteninyeltiyel Qat/nammtlicﬁ'jpmn D.Chriftiand fangens
$Herrn D. Joh, Syl femannen/ und.micly: defjelbent vorganges
(tity) HevrD; Matthias H0¢ hat chenfall allhicy dreymabl ders
alcichen arbeie werrichtet 2 bey: antrite Deryn’ D, Vincentii
Schmicts/ .f;e‘rtn*Dl.Polycarpi Seiferd/imd HNerrn D, Johan.
Hopnerss allepfeits [c( undfolches innerbalb eilff jobren. As
ber icqund iff dassicl dockh gar s Purs gefallen/ in dem ich fehras
cher manny ifierhalb fechs jabren/nunmeh Den drittert SHerrn.
Superint, allpicy Beut inveltirenmufi.  Stun 8 lebe Hery O,
Qehman! @Ot der HEvs Jebaoth fey feine fdreke /und gebe:
ihmfanged leben! ¢r verldngere feine Sabve/ und laffe feine arbeit
it fegen icdergeit tapffcr: vort flatten gehien! LWer deg HEN
avercE und deffen befodesung-trenlich lichet/ Der fage dergleichen in.
feinem Serpen / und fehliefle es-gugleich mit in frin anddehtig
SBater unfer / darinnen wir ofine deg anicgo des himmbifchen:
Baters fuinen Frafftigen bepfland gu bevorfichenber: beiligen
Handling/ und beerachtungfeineg Lorts jucrilichen utfach hae
ben. SBorher aber exBeben wir billich unfeve brrien fame deg june
“ge/und fingen cinmiehiglichs |
Frin bittensvivdenbeiligen Seiff 1,

i
4 ¥
.
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D qefrene

Die.wore / {o wiv anicso in der furche deg HErren
su erivegen entfchioffen/find genommen aus des J3alet xede
D¢s Apoftcls Pauli Actor, XX,24: und lams
ten alfos .

Lo Er Heilige Gaft bejeuget i allen
LYK ftadten und fpricht: Dande und
o teubfal swareen stein dafelbs. Aber
ich achte der Feines 7/ und balte smein leben
auch niche felbs teuer/ auff daf ich vollende
seinen laufy i freuden / und das ame/
Dag ich empfangen Babe von dart HEMN
TE(u/ u beseuaen dag Evangelivn von

Oer Jnade GBOes. o

Cingang.

%{?Q We/ mein Heees dasu ifte enclehs
TR et ! affo Flaafich und Purs abgebiffen lauten die
IRk P{‘*}a wort des jungen Predigers odes Propheten fols
PG % es/ nachdem iBm dag cifert von des gcborgten

T simmer-art oder beile war ing Wafjer gefallen /2,

Reg. 6,4 :under bicriiber den JBurder-man Gottes Elifa/fo jie
gegen watr/ umb hitlff erfuchee,  Sehen wir folche wore mit et
gvas genaueren auffniercEen an/ fo geben fie an die hand monu-
mentum cgeftatis, cin angeigen dev divfrigheit,  IWere tnrw
- 8
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fer mann bey giten mittcln gerocfen/ o wurde cr ja lieber far fein
eigengeld cin fondtbig ftick des haufrathe gebanfit baben/ alg
daj ex fich Ocs Entlebnens folte bebelffen, ind cben jolch lehs
nen oder abborgenway fonfi imvoldt Nfraci gar fon gue seicken,
Q3 enn Diefes volek tiederlich und gotelof ward / fo bicp 8 Deut.
28, 4.4 Dt fremdling/der bey div ift/ wird tiber dicly fiei-
gen, Eewird dirleihen/ du aber wirftibm nidst leihen: o
fird 0as baupt fepn/ und du fvivft der fdhfvang fiyn. Hing
gegen wenn fie frommwaren/ fofich ¢8: Du wirft vielen vol:
cEern leibent; Du aber wirft von niemand borgen:ibid v.j2
item ¢.Ig, 6, Und dergefiale war das Entlehnen auch indicium
fubmiflionis, das foichedirfftige fich fo wol fiur G3.2¢¢ / als fir
den menfchen berab ju (afjen/ oder su erniedyigen fefiuldig waven,
iy GOt dennderfelbe fuchte fic wegen ungehorfans mit fol:
chen Entlehnen beim.  Fikr dem menfchenaber ; benn foer was
abboraen oder Entlehien will / der darff nicht viel firopenss
fchnaugens odet pochens machen/ fondern mufi gute wort geben/
dafern cr anders was exbalten will.  1nd heiffee alfo auch n fole

chen fall/was Sirach von béfen Schuldnern fonfl oblerviret
pat: er fiiffef einem dic hand / dictweil man ihm {ethet /
und vedet {0 demuthiglich e, . 29,50 Wieletyes fonder sweif> -
fel auch dicjer ftudiofus wird dazumabl in acht genommen has

Benns Damit or niche an fenen vorhaben mochte gelyindere werden,
116cr Dicf ift vich Entlehmen fignum gratificationis, ¢in jeichen

der wilfabrigtei / dag gleichwol der angefproehene Nachbar

“ihnnicht unfreundlich abgewiefen / fondern vielmehr mit feinee

art gern auggeholffen wund suglcch cin worck dex barmpergigheit
verricheet Bat, lautabermal der worte Siracke c.20. 1 fwer fei-
nen nabeften leibet/ dev thut ein werd der Barmberpigreit.
ok weiter ift folch Entlehnen Hgnum obligationis. cin 3eis
chen De fhuldigeit /da dex lehner auff gut wicdergeben mit

25 | - D alles
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allcr forgfalt mufbedache fopn.  Wer borget/ ift deg lehners

friecht ; fagt Salomo Prov, 22,7, Lnd aifo batatich dey das

mabhige enlebrende fich) deflen befeheidEmbffen / daf er nicht nus

s finfftige binwicderum dem Lebner allen guren willen und

dienfifertigbeit folle crtocifin, fondesn er Bat fich auch jchuldig exs

fennces Das enlchnete gang obne fchaden/fo gut/alg eys empfang

gen/ wickernm surechter jeie su erflatten.  enn dahin gebet ¢s

fo wolmit den commodatis, als mit dess mutuis, dey lebtier mu

fierichtigwicder befommen,  [Commodamus ea, qva reddun-

tur eadem numero & fpecie, ut vafa, veftes, libros, jumen-

ta: Mutwumdamus recepturi non eandem fpeciem, qvam.

dedimus, fed idem genus, i. e, tantundem ejusdem ponde-

ris, qvantitatis, qvalitatis, numeri ; ut pecuniam, vinum.,

frumentum : Aufonr Popmad, 1 de diff-verb, p. 76,1  Hatcines

vo feinem nachbar 3, Brod entlebnet /wic Luc. )1, 5. 02 fo muf

3 ¢¥ ihin fo vick an der gabl/ an der grofe/ und an der aiice surcchtcy
it geitwicder exflasten,  $ater hundest malter weisen/ oder 100,
it tonten 8(s geborget/ wic Luc, )6,6: Bat ¢ getreidve auffgcnom:
men/und dagegen acker/ weinberg od(r das haug verfiset/ wie

Nelw. £52: fodarff ex swar nicht dag verbrauchte wicdergeben iez

@ och giebet er cben fo viel dergleichen.  Hingegen bat ciner dem
I andesn filber gefehyire/ flcidess gerdebes sugvich/ pferde  maulefel
ober dexgleichen abgeborgcee / foift o8 Der billigbeit gemdf / cben
Daffelbe/ und Feint anders / in voriger gitte wicdesumdem rechien
Herrnsuiberantwortcn ; wic folchyes die Yfracliter mit den Egn-
peifchen gefehmicide und Baufirathe von gemcinen vechtdregen
betteni halten follen/Exo.3,22, XLz X 1,36, Yaes Batte Gsote von
folelyen dcbwien cin fondertich acfes gegeben Exe, 22, 141 foenn
iermand von feinem ndheften (cin lebendig vieh exv.)0,) ent=
[ebuet / und wicd befehadiact oder fiivbt / daf fein Hery

WATDaben ift/ fo (ol erg begablens St aber fein Hevr Ea.ﬁ

, 9
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bey/ fofoll erd niche besablen / fweil ers umb fein geld ges
dingetbat,  Wir gefchwiigen vor difmal andercr dergleichen
fatie, Iseil nin auch bep gegentodrsigen banbel dex funge Prov
phet fich feincr fehuldigleit erinexte/ und gheichivol nicht hatte/
foic cr Den verlufl wicder exfegen mdchre/ fo ward er unid fo vidd
Defto mehr ju fanemausve fchrepen bewogen ; wie folches o wol
Dav. Kimchialg R, Sal, Jarchiallhic angemicrcfct haben,
Ptuwollen wiy unfors theils filr difmal umb dic allegori-
fchen deutungen ung unbefimmert {afjert / wann jum cremyel
Der 5, Augultinusz, s, ferm,t. for, 5. ingleichen Theodoretus
quaft.19, in h, 1, das cingetauchte [eichte bols deuten auff die
{cichtc gottliche natur degs Sobines @ Dtted 7 welche fich fo_ticff
berabgelaffen / damie dic cifen s fehtwere menfehliche Ddacur deg
verfornen Adams finder mochtc wieder empor felywunmen : odep
tvann Evcherius Biesunter verfiehet dicangemafic frembde chres
soclche mehrentheils ing wafjer fchicidert und verlobren wird 2.
Jour allein bleiben wir nack tegiger gelegeneit bey dee Ruperti
acdancen /welcher bey dem verwarlofeten eniflehneten beile fich
crinnere des entlehneten doni intelligentia oder der gabe
Oesverftandes, Denn gleichwicdichanende aye filr allen ding
gen fcharff fepn mufi/ damit fic das noehige holi oder die fdmme
moge fallen/ dic gefallecenbebaucn die bebauencen sum bau odep
rechten incinanderfugung tichtig macken 7 und alfo Dewmr mens
fchen cine woinung ju beveiten 2 alfo tmup ancly cin Vropheten
fofin/ der feincn L6 mit dex feit cinne annchmliche wobnung
will verfertigen/ mit cinen feharffen ocrflandevon G5 Hecbegabe
feons er bat folche gabe nicht von fich fclbs / fondern fic ift ent:
{ebnet, Eebeiffee : oiv find wicht (hdytia vonuns felber ot
fvas gt dencfen/ alg vonune felber/ fondernda fvir tiche
tig find/ift von SOt / welcher ung tidytig gemacht hat
gy fubren das ame ded newen Teffaments / 2. Corineh, 3, ¢,

0 2 SSlcich
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Blcichwic ¢s aber mit den feharffen dyten niche alfobald gethan
i} / fondern e milffen auch gefehyictee fdufie dabey feyn/ fo die
dric gebiihrend fithren fdnnens damit niemand befchadiget 7 auch
0as holg nicht anunrechten orte geeroffen twerde : ¢ben alfo iff ¢8
auch . nicht mit fcharff{innigen ingeniis allejeit ausgerichtct,
Scientia absqve confcientia eft qvafi gladius in manu furi-
ofi, beiffcts manchmal , dag ift das fcharffe wiffen ohne & hrifts
blichen getoiffen ift twie ein fcharff fchivert in der band cines
vafenden, Diecrempel der fchatffiinnigen irvgeifter oder fes
ger Babens sumehrmablen auggewicfen, - a wic man fonl g
fagen pfleget/ non penna, fed ufus, nicht die Seder / fondern
Dic tbung thuts ; Alfo licgets auch nicht alleeit andem Eugen

e e e s —

-~ Kopffe, fondernander guten Erfabrung/da cines mit dem 3ime

mersbetlc eine geraume jeit iff umbgegangen/ und daffelbe mit bez

© butfameeit hae fithezn lernen 2 oder da ex fein neuling ift / wic

Paulusredet), Tim. 3,6, Diime fich ciner nicht wolin acht / fo
Fanes iban bald gehen/ic dem bicfigen ungefehickten simmer-ges
fcllen/ dem das eifen entfdbret/ und ek mebe nicht / alsden fedigen
ftichlinnder hand behdlt.  TSft der verlufl cinmal gefchehen/ i das
argerliche wort cinmal cntfabien/ oder indag waffer geplumpet/
§o ifi es bernach niche wicder heraus ju bringen. i vas bolg
an unrechtcn oréenur cinmal getroffen 7 it der hich su furk gee
fchehen fo ldffee fich dag holg gewifi nicht wicdcrum cridngern,
Und beiffet esnichtunfiiglichmit allen Vryopheten und Prophes
ten-Findern: aumwe mein Hevr/ dagu ifts entlehnet! fo wobl

dic (Baben/die dona miniftrantia, oi8 das ame fe(bft/ ift nicht ers

be oder cigenthumb/ fondeyn ¢g ift entlebnet, Ein idweder ers
inmere fich biltich biebey feiner DULTigECit/ fintemal auchin dics
fem fhitcE es Beiffi ¢, twashaftu nienfh/ dag dii nidht empfan:
aenbaft 2 1, Corinth. 4,'7. iff 8 doch allcg mit einander nug
etitlehnet.  Weswegen uns alick sufichet cine gar ticffe nie-

Orige




- auch auff dic erben verfdle, und von dem perfonali, welched mit
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drigfeit/ daf wirfa nicht vicl pralens oder wrogens machen/ in

dems BO1t der HTrr im geringfien fich niehes abpochen (G,
Wrir riihmen vickmehy des himlifchen SehnzSHeren feine Siitige
feit/ vondem algd dem Barterdes lidhts / alle gufe gute gas
beri/ und alle vollfommene gaben cingig und allem herab-
fommen/ Jac.1,)7.  Oem find wir demnach yum allerfeficfion
verbunden/das entlehnete su foines geit unverfehre wicder 3 ovs
flatten / und Dariiber genave Rechenfehaffe su geben: Furg; alle

dicner G3ottes find feine LEHN-MANCY oder verpflicheete Echnss
feute. $Hatdas Feudum in Lateinifcher fprache feinen urfprung
a fide; von frreu und glanuben/ fo wird gewiflich auch von otz
tes Schn-mannern nicht mebr crfordere / denn daf fie freu ors
funden fverden ¢ 3. Corinth. 452. Sie find nicht Herven 1iber
die gemceine, fondern gewiffer maffen haben fie nur dag domini-
um utile, aber nicht diretum,  YBnen wird gugcfchricben 1.
Pet,¢,3 :nidht/ ald die 1berd Voldk herrfchen fondern mwers
et firbilde der heerde. Iir wollen uns iee unbefimmert
Lafjernumb Dic unterfchicdenen Arten der Leben / da die Hevrn
ICti ju fagen wiffen von dem feudo regali oder fabnen lehen/
welches mit dem twaBrscichen ciner fonderlichen Fahne wird vers
lichent; von dem feudo nobili, burgenfi, von demreali, welches

der Perfon sugleich aufrhoret/ wennfic werflivbet / als da ift das
feudum gvardiz, galtaldiz, advocati® &c, [, A1 feudortst.
2,69°4 2,¢it,2. item Struvium de feudis p, 145, feqq. De Gas
{taldo Vofifium de viziss ferm. p. 2)7 : qviipsi dicit aul prafe.-
¢tum {; procuratorem rerum exterarum, uti hofpitums; de~
ducitenim a gaft & halten/vel a gaft & afd vel alt/i.e.famulus,
&c, DeGvardianoidem p.223. qvod fit cuftos,a Germ. gz

warten bewabren s unde feudum guardiey qvod cultodipra-
' 2 3 dio-




e oDt getrene i

| diorum vel aliusrei datur mercedis nomine, &c. Deoffi- | -
o cid fummi poftarum prafedi, in feudum dat6 Comiti de |
Taxis primo Poftarum in Germania autori,ex Lud, Hornigk
meminit Epbems. Erud, 30, p.346. Taceo alios,qviex profels
0 tra®ant materiam hanc ipfam,] @lcichfallg wollcn wie
uns sudicfem mahl auch nicht einlaffen iber dem Kivchenleheny
und wic hicbevor dic Bifchoffe vonden Chriftlichen Kepfern/bip
auff SHenrichen den IV, feind beftdndig inveltiret worden / bif fic
dicfer gerechtigleit beraubet haben / Pabft Gregor. der VIL und
Pafchalis IL Reifer Heinrich der 7. hat fich guewillig begebent
dcrinveftitur per baculum & anulum, durch den bifchofis-
fFab und ring/ und bat ihme blof frbehalten die inveltitur pex
{ceptrum, wi¢ hicvon der Sachfen/fpicacl redet 1.3, are. 60: De
favfer leibet allen geiftlichen furften das leben mif dem
Gteﬁttl‘. YRas wber folcher freies fache swifchen gedadhten

#ab Pafchali und dem Konige in Cngelland / Henvich dem 1.
rgeganden fiehee su lefen bey dem Matth, Paris. p. §6, (Qvi
I hiftorica hze fulids traata cupit,adeat € recentiflimis Dn.
!| Afciani Maat.,z‘:u:.p. 148, 1554102, /q?. < QBir bcg) _iﬂ;iggn S\
| flande ber Eoangelifchen Kivehe, dadic Difchoffe mit unbewegs
| tichen [eBnzgitecrn niches su thun Baben Laffen ung bitlich um folz
cheinveftitur-areen unbefimmert : erinnernuns viel ficher ung
ferer fchuldigen Wfliche/ wic wir fiirden augen deg HHErm 3cbas
f@,i oth nichts anders fepnd/ denn LeHENMANICE / welche das
. amt niche etblich haben /  wic ctwa dic Hobenpricfier Xiten
Teftam., Da o8 auff diefohne ficd / fondern GOt deyr NCyr er: | 47
theilet folch Echen/ wem exwill,  2obl dem devcin 4T peutet 4
@-e@mmann ift/ undfeine fachen alfo anfiellct 7 dafs er nics g,
mahl veruntrenetcr giiter Balben darff bey feiniem SHerrn angeges Aot
geben werden/ wic jenes untreuc bauphalecr / Luc, 16,10 Woble gy
| an/ fen




] unduncsfehroctencr hengfi/ von dem Job 39. °3: frehet, F,a"m'
~ Dasrof erfchreefen/ e dic beufchrecten ? dag ift preif feis
- Bernafe/ was fchreclich ift, E8 firampelt auff dem boden)

benentgegen, €8 fportet der Surdht und erfehrictt niche/

Yebn-mann SO tees,

-~ an/wir wollenin folchen gedancken / nach anleitung verlefener

fpriichleins/ forefabrens damit abfonderlich unfer newer Herr Su.
perintendens bep feincm cigencn Namen cin fietes dencbmabi
feincr beutigen invefticur bebalten mdge/und alfe wollen wir im

namen @Or6es beerachten den getvenen Lehn-mann / wie
o8 iff filre e

I, ’mut@ig v er achtet der uniul Feines / und Hdle fein
‘ leben niche felbs fir touer s -

L1, bcﬁdnbig: er vollendet feinen labff mit frous
oen ele,

11 dm ftg ¢ nemlich in feitem am¢ / Dag ey mipfani
gen hat vondem HEren ju besegen das evans
gelium von der gnade GB.Dties.

Der SIEr FEfus als sberfler Eehena Sest/ verleihe auch
gu drefena mal uns feinen @eift/ mund und weifheit vonoben Hers
ab/um fein felbs ehre wilien. Amen,

Tom Erften,
OR™E Crinder Apofiel Paufus der gefdblichen Bande

A% N8 und triibfal ermehnet/ welche nach deutlicher auss
RO RY; [ag¢ des Beiligen @ciffes/ fein su Ferufalem fvars

N |
GL WS teten/ unbet Dermoch Binan Beneee : aber ich ach
- federfeines/ fofompt er mur filr wic cin mutiges

und ift freudig mit Frafft, und jeudit aug dent gebarnifch

und




| LD adrene ‘

und fleeht fitr den fchtoert niche: Wenn gleich wieder ¢

|| tinget der Kocher/und glanget beyde fpick undLansen, €8 |
sictert/ und tobet/ und feharret in dicerde/ Lud adyiel itiehE
| ver drometens ball.  Wenn die drometefaft flinget/ fprich
e/ bui ! und reudt den fiveit von ferne/ dag fehreven dev

fireften und jauchien.  Eben dergleichen foiict man it wags

beit anch andem geercuen Sehn-mann/ dem ‘Paulo: man mag

ihm propheceycn was manwill / fo heiffets doch: ich achte der
Peines/ich halte mein Leben auch niche felbft teuer, Wolan/

{aft ung digfen Muthigen INann ctwas genauer anfehen, .

(1) s fehldge e denn fo leiche dabin Micinleben /

fagt et/ v Juyan ws.  Gemach/ gemach L mochte mancher hie

il bey fich gedeneben & fich Denndagauch verantworten/ daf |
i man feine Secle fo gering fchagee 2 (denn von der Secle redet
'- erin Jeines Syprache.)  Allein hicrauff fichet su wiffen / daf die
| Siecle cigentlich fonft bedcute den andarn theil Des menfchen/wels
chen BOtt inder fehydpffung dem gebildeten erdensleibe hat eins
' gehanchet/ Gen, 2,7: von welcher fichs freplich nicht wikde ver

1 antworten laffen/ wenn man fie niche therierund wereh balten

i . wolte. enn wag fan der Menfih geben / damif er feine |

feele foieder [fe? fa foad Hiilffes der menfchen/ foenn er die

e gangeivelt geivonne / und liedte chaden an femer fecies
. Matth 16,26, Drum auchder HE faget c, jo, 23:fiwdhret
| ench nidht fite denen/ dieden leib todfen/und die fecle miche

' mbqers todten: fitrchtet cuchaber viclmehr fiir dem / dev
feib und fecle perderben magindie holle, Alleinanff folcheare
il - verfiehet hier Paulus feine feclenicht/ fondernvichmely der fecien
wircEung, oder Dag [eben / wic «8 Here futherus wohi gegeben -
gat; eben wic auchMatth, 2,20 gefaget wirds fie find geftors
et/ Die dem finde nadg dem leben ftunden: (von wort ju

| - wort

1 T.




Lebn-tann SOttes.

port : Diedes findesd feele fudhten.)  Atfo Mateh. 6, 25: forget
niche fuir euer leben/(nach dem Srichifchen/ fur eurefeele/)
foagibr cffen !lllb'ti'intftnit‘ftb'tt* c. 10,39 et fein [eben

cigenelicly / femne feele) findef / der fwirdgverlieven und ter

ein [ebenverleures um meinetfoillen/derfoirds findet. Und
auf folche legtere artsoill auch Paulus verffanden fepn / wenn ex
vonfeinerfeclereder, Hennwennman glach das leben verlous
ree/fo bletbets dennoch bey unfern Ehriftlichen gefange : Die feel
bleibt NB. unverlobren/gefubrt in 2Abrabams fdhof / der
[eib fwird neu gebobren/von allen Sundenloff &c ;

Allein (z)fbie fchldge ex folch fein Lcben dabin ¢ idj ba[.;
te ¢8 niche felbs teuey / #0¢ ixw Juiow ipavr , nec facio
pretiofiorem , qvam me, gicbts dic Vulgata. . Der Syrifche

Dolmetfcher feget: DN w2 NIWA N9 Y bey mir ift meine
~ feelenichtdgeadhtet (mitwelchem anch cinfiimmet der Eihios

pifche. ) er Arabifche :meine feele oder leben, 1ft bey miv niche
lich oder tewer.  Die fache iff nicht fchroer / fo wir dicwort an
fich felbs nur woblin acht nebmen.  Tiu®- und wpov Heiffes
fonft ctwas felgames, das feiner wikrde/ nupes oder anmutigheit
balben gar hoch gehalten /und dannenfero auch febr fleifig Ges
wabret wird/damit ¢ Eeinen fchaden nehme . wic alfo Gsamalicl
Act. 1534 genennct wird 741G~ cin woblgehaltencr febrifftges
fehrecy fﬁl‘dﬂt‘m Lolck, Alfo 2% Hpssos fcind edele gCﬁCmC/
die man niche allenthalben im fande oder auf der gafie findet fone
Dern teucr cinbauft /genau verwabree /und gar niche licder(ich
mit thnen umbgehee ; 1. Cor 3, 12 : §on dem Fetilen blute Yefie
Chrifii/wie auch von dem toftlichen glauben / febee cs julcfen/
1 Pet.1, 7.49. Jdufoltejavon yechts wegen auch Paulug feinles
bent alfo teuer Balten/wic Satan fagt job. 2, 4 : haut il
baut, und alles/wag einmanbat/dft ev it fein Teben.  Ale
Isinndafeset cx Das wicderfpiel : l‘g baltemein lcben nicht %tgwr-

' on
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I3en einrer cin Foftbar gefchnittencs glag hat/fo gehee cr gervals
tig religios mitdemfelbenumb)er [ esnicht cinem icden UNRes
getafchenen leiche in die Bande foffien / cx fessetd auch nicht aufy
den fprung/fondernvermabres ¢ auffs befic, annenhero ¢S
derm ESmt/ daf cin glaf/fo jerbrechlich o8 an fich felbficniff 7 dens
noch mohi dleer wird als cinlebendiger menfely / nack, G3otees bily
e gefehaffen: (wic Auguftinus folche gedancken fubree ferm. 1o
de V,D. fec, Mateh, ¢, 10, . 5. fi vitrei esfemus, minzis calus
timeremus, Quvid fragilius vafe vitred ¢ & tamen {ervatur,
& durat per fecula,  Etfi enim cafusvali vitreo timentur,
fene@us ei & febris non timetur, Nos ergo fragiliores &
infirmiores {umus , qvia & cafusomnes, qvi non cesfantin
rebus humanis, fragilitate utiq; noftrd qvotidi¢ formida-
mus ;& fi ipficafusnonaccedant, tempusambulat. Vitag
homo i@um, nunqvidvitat exitum? vitat, qua extrinfecus
eveniunt: nunqvid, qvod intds nafcitur, pellitur?das iff/fo
it gidfern wdren/soiden swiv die sufallesveniger flzdyten.
Bas ift gebrechlicher / ald eirt glag 2 und dennodh WIrds
erhalten/und webret mandhe hundert jabre.  Denn obed
sivar fiie dem fall fidy su fivdyten hat/ fo flvdtet ¢8 fidy
dDoch nicht fiir dems alter noch fity den fiber. 2Wedfvegen
swir viel gebrechlichar und fehivacher 3u achterr/ als die fwir
alfe tage undg fiie menfchlichen fallen / vermoge unferer gé-
brechliafeit befahremaffen,  tnd da aud foldhe falle uns
nicht begeqnen /o roandert dodh obn-unterlaf die jeif fort.
Entachict der menfch gleich cinem anftofe / entgebet e
defiweqen denmfeinentende? Engebet er den ufalien vou
aufiert/fan e dedtoeaen audy 0B werden Ded jenigen/ {0

Yo émen su feinen fchaden Herawddhfet 2 bifhicher Augulti-

nus. ) e Famee abersmchte einey cimpenden/Daf der fitefichtiz

gePaulusbic o geringchdgig gleichwobl vorfeinem kkbenyedet g

anes
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Schn-mann OOttes,
i

Anitiwore ser ift fein mictling, Were es demickedNarie niy um gus
f¢ tage/relpect undintraden gu thun gewefen bet feincmamee, fo
Bette er frcilichyfean {cben udi feine gefuntfcie eesoag teuver gehafed/
er Heete fich fir Oftern und mibhfamenvredige/weld)es denleib
snude madyet/CPveds p2 /p2)fur befchverlichen veifen/fir feinds
fchaffeder Sa0cn und Heiden/ ctwas beffer in acht genominen;
erBeccebep seiten/menn ex den wolff anfommen fchen /auf das
ausrciffen fich begeben: (Joh. 10, 12,)  Allein dag funde thin/
als cinen getreuen Schnzmanne feines B3LDOetes/ niche an ; drumb
biclt cv fein leben nicht felbs tetrer ;o cr fiir der jeit alteree / 0b
¢t cinjabr s oderjo cher fitrbesals ex fonft vielleiche ordentlicher
weife geflorben weres dag Fummerte ibn foenig; cr al$ cin mmntiz
ger maii fragee nichts nach) der leute ungunft : spern ich denn

menfchen noch gefallig foere/fo wweve ich Chrifti frecht nicht :

- fageterungefcheuct Gal 1,10, - Db gleich feine gefundpeit und

feinlcbenoffters an cinem Haare subangen [chienen, fo gramet cs
fichdoch bicrum wenig,  LBiv baben allenthalben tribfal/
fagterz. Corinth, 4,8 : aber wir dngften tmg nicht ; ung ift
bange/aber fir persagen nicht.  Bir leiden varfolgung/
aber soir fwerden nichf verlaffen.  LBir foerden unterge:

- gruckt /aber iv fomitten nicht umb, &c,  Und alfo betviefe
et fich in allen dingen als einen Dicner GO(fed/ (als cinen
gretien und mutigen Schn-man din grofier gedult/in triibfaln/
in nothen / in dngften / inavbeit /in fwaden / in faficn/n
feufchbeit etc: Duvdh ebhre und fchande/ drd bofe geriichee
und gute gevtichre 5 ald verfiibrer / und dod) warbaiftia/
alg unbefand/und dodh befand ; ale ftevbende / und fibe foir
feben efc : 2.Cor. 6, 4. feqq. Das beift ja; ich balte mein les
bennidhf tetter,.  Achtce ein aclergman der 3u cewas durel feis
nen fehioers und hande arbeit gelangen will/ deg regens / fehnecs?
windes, bige und frofis niche/fondern gehet frifch an feine arbeits

2 Pres
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I

Pred. X4 2 Jacess7 - fehyenet cinvechtfchaffnes foldat twedes bick
noch cifen/wcder wundens nochidbmung/ ja dentod felbs nic 5
flicht ex fich nicht in diehandelder nabrung/ auf dag er ge

Falledent / der ibn angenommen bat s fampfet e vecht/das

it v st feiner 3eit gefronet foerdenmoge/ (2- Tim, 2,4.) ¢i
fo leidet fich auch Paulus/und mi¢ ihm cin Tuehiger Lebne
man &.Outcs ald ein gueer fiveiter Tefu Shrifti s ibid,v.3.
Kome es gleich manchmabl daf man denclet ich arbeite per:
geblich/und bringe meine frafteumfonft und unnuglich su/
(Jela. 49,42 ) focrbolet man fich doch bald wiedcrumb / und faz
get : foiefoobl meine fadhe ift ded Herven/und meiname meis
hes B3 Ottes: ibid. Desmegen ruffet er gefrofl/ nnd fhonet
nicht - ererhebet feine Stimme, ie eine Pofaunc/und vers
Bindiget dem Bolef fein ubertreten/ und dem haufe SYacob
ihre funde: Jefa, 58,1 SRus ot Pcb gleich vor weltlichen und
geiftlichen mandhmabl beforgen/ fic werden ihn/ uber feiner ges
wiffenhaftigen vertheidigung der Larheit und der guten Sucht/

doch dagegen : man mug GSOLt miechy gehordyens / dert denn
menfihen: A% 4, 10, ¢, 29, Solte ¢8 gleich gar ang lcben
numchr gehen/ fo ift Dock fein ftichblat 5 Chriftus / dem o mie
redlichen Bergen 7 alg oborfien Sehensaferren/ tren blcibet/ fep
Der g die warbheit und dag leben : Joh.14, 6 : Chriftus
fens fein Qeben/und ftevben fen fein getvin ¢ Phil, 1,21, Hlodh
cins ift nock sugedenefen « warum faget doch Panlug ¢ ich halte

mein [cben aueh nicht CIDS tener /éavrdi 5 Batd denn dic Latcis
nifche Bibel auch recht gegeben/ pretiofiorem me ¢ Refp, daf
dicfes [eftere ngereimt fchet nock leickhe sufehen ¢ Dafabes Fan-
Tus hinsngefepts mihimetipls, iz vermuthlich gefcheben in ges
genhaltung anderer frommen hergem urtheils alg wolte er fagen;

ob alerch anderemein ben wislisiche boskbalten / als ob an mir

vicl

! gl

indenbantbun / ja gar todten /(Joh.i16, 2: ) fo verfehet ¢ Far

- gir
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Cebn-mamm SOttes,

- wid gelegen fey « wic sum crempel die Salater alg cinen engel

&.Drees/jaals Chriftum Yefum felbs wobl ch mich aufgenoms
men/und wo ¢S muglich gewefen were/ibre augen audgerifen und
Wir gegchen besten Gal. 4, 14. 15 : dennoch fo ift bey mir gar cine
andcie metnung,/ von miv undmeinem feben mack ich miv dieges
Fingfte forge/in dean 1efy Chrifto dienen ban: BOrtes chreund dee
Gemeine exbauting mackyee/ vaf ich an meines [ebeng beqoems
lighcicoder verldngerung niche i geringfien gedencfe,  Folges

Jum andern, ,

;&‘{%{

\\"{\;}1 VY abermabl nacly denn worfen Pauli ,auf baﬁ IC&
L9 vollenide metnen lauf mit freuden,  Dem
N A6t Pacomio wirdvon Maruld und andern nache
 @efchrieben/mic cr junge angehende tugendfekiiles Habe pllegen
suocrmabnen: fruftra ad falutisbrabium currimus, nifi cur-
- ramusfic,ut comprehendantus, Fruftra cum hofte confli-
- gimus , nift certemus , ut vincamus : dag it / t”l'gfbtﬂﬁ
fausffen fwiv une den. vorgefiellten preiff / foenn wiv nidE
gan hinaug sums giel lauffen : vergebene fechten foit mit
-~ Dem feinde/soenn i niche fo fechten / dag wit' ihn erlegen.
 Ehben dies lage anch dem Apofte] Paulo im finn 5 cr sedet vOM
_ gauf/ pon des laufs vollending / von dey wollendung mit fieuts
- detl, ‘ ' -

"h- ST

- r. Durchden LAUF verfiche er feine cilfertige betwegung
~ des gangen [eibesiwic cin Knab etwa nach denn abgefchoffenen
Petlerslanffe/fie dem Sexsnwicdey guguficlien/alé 1 Sam. 20,36,

o S der getreme Sehn-man@ Oueesif Veffandig s

- oder wic cinPofitrdger [duffe/der jeicung von der fchlacht bringt/

2, Sam. 18, 19, feqq. odex wic Afabel feiner leichten fiffen wegen

- Dicrinnen ¢ andernvorthat/c, 2, 18, nein/Bickum iff ¢8 icgodens
¢ 3 | Panie
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Paulo miche gisehun s fonderrt diarch den lauf verfichye er die dmy

- geachtct des fehweiffes /dey midigleit/der crbigung / des flaubes/

fige und ciffeecigevervicheung feines Apoftolifchenamecs/ dace/
als cin gutey Soangelifches Poflerdger /begierig war / allenthals
ben: dic ermwiintichéa meme Seifung von érlegung der Bollijchen.
feinde/wic avchanbictung der hitmbifcherr ghade inChrifio ¢z
fla/unter Dieleute giebringen/nach Jefz 52,7 ¢ e [icblich find.
auf dern bergen die fiiffe dev boten / die da fitiede verfmor:
en/guts predigein/beil perfiindigen/die da fagen i1 30N
ein SOt ift Konig, - Wiewobi auchy nebenfi foichen amise
lauf/fo wohl Paulus algandere fromme Hersen / fins fich baben
den angefangenen tugendlauf/da man/nach abaclegter finden
faft/oder béfen Binderlichen gewohnbeiten/ nicht langweilig odex
it verdrug / fondern begicsig cilet nach der vollfomuenheit/uns

e .2 |

Daf man fich was im feibe serfyrengen fan / und dergleichen urs
fufi: wicin folchon redengzarecn gegiclet wird auf die wettlauffes
i1 dent fchrancken; fo bey den Romern und Gricchen gar niche
unbefand waren ; (videLydij agonift, proleg. p 1.12.) al8 jufes
Ben 1.Corinth, 9,24 : Dicin den fehrancen [auffen/lauffen
alfe/aber einer erlanget dag fleinod. Lauffet nunalfo/daB

ibr ¢ erqreiffet, v.26.idylauffe alfo/ nict al8 aufs unges

fiffe:efc. Ebr. 2, 13 [affef ung ablegen diefimde/ fo uns im-
mret anflebt und trdqe madyt/und laffet ung laufFen durd
edulf indem famypf/der tng verordnet iff, Abermabl bravche
ichy Pautus folcher redenszart Gal.z,2.idh befpradymid mit ib;
fiets 1ber Demevangelio/anfdaf ich nicht vergeblich lieffe/o-
der gelauffen hette.itemPhil,z,i6.ibr halfet 0b dern Lo deg
febens / miv su einem rubman dem tageChrifti/ alsderidy
nidht vergeblich gelauffe nody vergeblich gearbeit habe.-AWics
deruths faget cr in den befanten fpruche 2. Tim. 4,7, ich habe
eint guten fampf gefampfet/ ich habe den lauf vo[lenbegt;.
(1o
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Sebrr-mann SOfces,

Alfo wird auchvom Johanne dem tduffer gevedet Atorng, 242
alg Sobannes einen laufvoliendete/ fprad ersich bin nidy
der/dafite ibr midh haltet cte. SRan Fonte bicesu dberdich wob
Bepbringen den Sehiffslousf deffen A& 16,11, 21, 1. 4nd andcy g
o gedacht wird ; fintemab! wic ¢in guter febiffman genau deny
Beqvemen 2Bind inache nia ¢/ dic fegel darnach auffpannes / dig
gefabrlichen Elippen und fandbdncke mit flaf vermeider / ind i¢
eer ic liches im begehreen Pore cinfduffet 5 cben auf die are way
auch des Paulibeflandige forge/des SHimmelswindes aufs befie
war sunchmen / und fame feinen cingefchiffeen feclen gévades
lauffed am gelobeen HimmelsAdande-cingufabren. Gl nun
cinfolcher guter anfang cinmabl geackt was/ fo, fibyet er fors
(2) Bn veé tauffs vollendung : AUF Daf ich fireinery
[aufoollende,  sRanches fingt wobl simlick %aﬁig af / abey
irds ihm cin wenig su fancy wnd bejchwerlich/ o hale er auch
wob! ific/fisht flille/fese fich 2 oder [f fich mitder Atalant deg
Hippomenis guldene dpfiel/ fo er in wegf geworifen belichen/day,
tiber ¢r Deg worgefiecEeen preifies veruflig wird. Derhalbi iff Paus
fus defio flcifiger bedacht auff das pollenden/ cben wie ¢s fein
Principal {clbs, der HSrr Sefus / auch gemacht, Job, 4534 3
meire p‘pca}c ift dic/Dag id) thueden swillen deg / dew mich ges
fand bat/und vollende feine werd ; item . 17, 4. i) hab¢
oich vevflaret auff erden und vollendet dag Werd / dag du
miv gegeben baft/das ich thunfoll.  JIn folchem abfehen cxs
innert cx fich taglich feiner sickficlligen gebibs /und faget Phil,
3,12 ¢ hicht (machye ich mir dic cinbildung/) Dag ichs fchow er>
griffen babe/odex fchon vollfommenfey ; ich jage ibws aber:
nady / ob ihe aud evgreiffen moddite / hachdem ich vore
Chrifto Sefu crgriffen bin s v. 14, ich vergeffe/fvag dabinder
ift/und frvecke mid) s dern/dag da fornen ift/ und jage nady
Qem fuwgeftectten Sickmadh Den Eleinod, welddes fu;%!ttnb‘%




CDer qefrene

gimmlifche berufFimg BGOrtes in Chrifto Tefir. Schoret ale
fo su dicfervollendung eine aiglrehe verneucrung des eifcrs/ cine
unbewegliche caurbafftigbeie/cin gevades abfefett auf den leBecn
sweck/ cine Eluge vermeidung aller Eribmmen und Hindernifjen/
cinte BersBaffee verachtung alles unluft /und dicfes alles in fefick
glaubeng-vescinigung mieEhriffo, durdy foeldhen wir alles vers
fmdgen/als welcher allein ung madytig madyet; phil. 413,

Eclich (3) gefchiche folche vollendung des lauffe mit
Freuden/usm xaesc. SNt grofies behendigkeitBatte der Amas
fetitcr feinen lauff gevichtee udem David/ihm dic nicderlage des
S auls/und alfo des Davids anwartung jur {ucceslion, vor
allen andern suvcemelden ; aber fein laufward nichevollendet mie

gt

freudensjondern ¢8 Foftetet thm feinen Ball; 2.5am, 1, 15 2 Devs

gleichen faft auch dem Abimaag hecre begegnet/roelcher anch jum

lauffen fo gor begicrig war/und fich des Joabs abmabnen nicht

wolte aufalten laffen/c. 18, 19. feqq.  Alfo werden gleichfalls
anjenem tage viel aufgesogen fommen / mit folcher cunbildung/
als ob fie gar woh! den lauf vollendet Hetten : HErr/ HECLL/
Baben foit: nidyt in deinem namen geveifaget 2 haben it
nicht in deinem namen teufel ausgetricben ¢ baben foir
ficht in deinem namen viel thaten gethan? Aber ce wird gat
auf fcine freude hinaus lauffent: fondernder HE fwirdibner
Befennen:ich babe eudy nodh nie exfandt / fucichet alle von
tniv/ibr tibelthater! Matth, =7, 22 23, Deswegen bemiibet fich
Paulus/und mit ifm cinieder gecreuer Echn-mann des Heven/
ggmt (auff suvollenden mif freuden / in dem er nehmlich den

(llen Dess himmlifchen Baterd icderseie / als feines lauffes
gichtfchnur/in acht nimt/laue angefithreen fpruches Match. 7,21
¢ therden nicht alle/dieju mix fagen 2 Herr Hevr/ ing him-
tnelveich fommen,/fondern die dentillens thun meines Ba-

terd ing Himmel Wer hicrnachund nicht nack feinem cignom

fopffes

_._ _
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Qe thatin SOttes,

fopfFe/ fich achytes / der voliendet den Lauff mit freuden. Sein
gewifienbeifief ihn bernachbey vollendung des lauffes/ niche
um feines gangen [ebens willen/ Job,27, 6, ervichtet ci
Handelgmann feine reife mi¢ frcuden / wenn ¢r cndlich cine fols
che Derlerbandele/ wornach cr getrachtcs » Matth, 13, 44: oot
vichtet cine [chmwangere muttcr ihre gebusts - arbeit mit freuden/
foenn des menfch gefund jur Welt geboren ift # Joh, 16, 21¢ freuet
fich des bydutgams freund / enn nunmehr dexfelbe feincr braut
theilbaffeig worden/Joh.3,20: ci fo frewet fich anch citt abgemils
dcter Paulus/wenn ex filhets daf feine arbeit im HSixn niche fey
wergebenggemwefen ; ex frenet fich mit denn engeln $horecs tibex die
gerwonnenen fiinder/ drenunmehr buffe tbun: Luc. )5, 7 er bes
?clzlcuﬁ mi¢ alleg freuden feinenianff / wenn fein geift ibm geugs
nis gicbt/ dafi er nach dem vermogen/das HLO dargegeben / has

beDas werd des HEren getrichon,

Jfnochdbrig .
[um Driffen, _
;Qmé Yeder getrene idjmmam Sottes fey &mﬁ'g .

-i‘,:t&f"*‘? B0 fintemal Panlug erinnert fich feines anits / DA
45 b er etmpfangen bat von dem HErn IEu/
¥o subegeugen das cvangelim Hon dey ghae
D¢ SO,  Von dem Nuda gedencket Peerus; ¢ AL
it uns gegablet /und batte Dag amt mit ung irbertermens
Acter.), )7, Allein/ leider/ fchlecht hatee cx diff ame i1 achi ge-
nomment ; dacr bette filr freund und feinden begeugen folicn die
gnade Gottesin Chrifio/ fowarder Chrifti verrahter. Ocrives
gen hicfi ¢ mis i/ wic mic dem ungetrenen Lchismann odee

3 Nange
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Dex gettene _

$aufibalter ¥ meiny Herv nime dagame vor miv': Luc. )6, 3+
~Oicfetn min gebiibrend filrsubauen s bedenckee Billich ¢in eroues
icher BOrtes '

- (1D a8 AME, Vanfus neiiets Saxoviar, cinen Dienft/

wenn man gefchaffrig oder bemitBet iff aber etwas,/ sum cxempel/
etnen gaft wobl s beéwirthen / Luc, jo, 4o. oder wie auffiwdrecs
- Bey HDochseiten su chun pflegen / Matth.22,)3. Joh, 2,¢: ingleis
shen dienfisbotheninhaufwefen, z, Tim. 4,11 20, Kivchenzdms
ter/ Y. 9N, 65 feind anch Peirve Berefehafften, fondein lautey Dia-
conix, da manin nicdrigleit feines Hevsens fich Peine mithe muf
verdvicfen laffens andern anffsuwarten/ ju ibrer unterweifing/
U wartungund curirung Francker fecken/ ju darsciching gebiife
verides geifiliclyey fpeife / und was folchen allen mchs anbdngig.
LWer fichybey Circhen: und fonderlich Superintendentervdmtern
fortderbase bothmdfigeit und gnee tage will cinbildon / dev tome
gar gewif daneberr. &8 bleibet bey Petri worten/ . Epift. ¢, 22
mcht urm fchandliches geminftes foillen / foudern von her-
gen grund; nicht algdietiber das volcf hevrfdhen / fondern
- fverdet fltrbilde der hearde, Seo redee auch Paulus 2. Cor.
2,24 ¢ nicht Dag svir hevren fepn tber euven glaubert/ fons
dern it find gebulffer etwer freude/ ¢ ga i heutigen
Dartholomensd evangelio flehets fo Flar 2 daf e Eaum fldrer
fepnfonte. Lennfichdic Apofielitbex die Pabft-ficlie niche vers
gleichen Eonnen/fo faget der Herr FEfus : Die woeltlichen fo-
nige berrfchen/ uii die gervaltigen heiffef inan gnddige Her
verr. SSbhrabernichta [o/fondern der grofte tinter eudy/foll
feprrtweder jungfte / und der fitenehmfte fvie ein diaconus
oder Dienier s Lac, 22,24.26. Unbdalfo ftehets denm LCaulo niche
fsep/ ob eranvern fenternn von feinen gebeimmiffen des hisficlreichs

will etwas gumifjen (hun, wnd it mih ihnen folches sinfauens

jons

| i




Lehn-mann GOtees,

S essanes

fondesn cxfageeflartich ). Cor. 9,)6: Dag idh dag evangeli:
umpredige/ darf ich mich niche viabmen/ denn ich mug (]
thun, Undwehe mir/ twenn ich dag evangelivm nidt pre:
digte. Lhueichs gerne/ fo1wird mir gelohiet s thue ichs a-
ber ungerne/ [0 ift miv N5, bas amt dodh befoblen, Was
ift Dentrtnant mein {obn? nemlich dag ich predige das cvans
gelium Chrifti/ und thue daffelbige frey unsonft/auff daf
ich mhEmeiner frepbeit migbraucheamevangelio,  Bes
- ftand aljo das ams Pauli dajumal/ wic auch noch beutiges tages
aller firchenlebrer, die fondeslich afs Superintendenten dber ane
dre auff(icht haben, darinnen, daf fic nicht abicin den witlen deg
Allerhochften/ fo woblnach dem gefes 7 alg u foderft auch nach
Dem evangelio follen unter die Leute bringen / duvdy predigen/
(Offentlich undin hdufesn bey allex furffofjenden gelegenbeit / bey
gefunden und Pram_'tfcnx‘-bel) frolichen uﬂbttaurigm/}blwd)_ ane
balten/ eg fey *gu vechter zeit oder surlingeit/durd ftraffen/
orenen/ermabnen/ mit aller gedult undiehre/2. Tim, 4,23
ingleichendurch crtheilungmach gelegenBeit/der gnadenmitecl/
theils der heiligen Tauffe/ eheils des Heiligen Abendmals ; fon-
. dexn auch abfonderlich, dafInipe@ores acht haben auffibre ans
- vertrautes/damit ¢s fo wol bey der Hieerde als derm Unterdbiveen/
allenthalben recht sugehedamic beine innerliche feuchen cineeiFors
Qurch irrige [ehreoder cinbildung/ daf dic fchaffe nicht anbriichig
werdenandung und leber/durch ungefunde weide tnd waffer ; daff
-quch vonauffen Feine Aoiffe cinbecehen / Ador, 20,29 ; dap
Durch dicbe/ mord:brenner oder ander (of gefindlcin feine ungclcs
genbeit entfiche/ dafi nicmand fein drgerniff oder anfiof gegeben
werde, Und thate noth/dag cin folcher Superintendens cin peche
ter hundertaugiger Argus mwdre/ welcher auff allen ecken/ von
- binten und fornen sugleich/ auff die amvertrauge heerde fonteachs
tung geben/ wie von jenett dic poeten !:asl;ulixcu/ Daf ob ¢r gleich
| 2 100,
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Dier getrene

gaosaugen gehabe/ dic anbefobine RKub 3 bewabren/ dennoch

won Vet fiffen pfeiffe des Mercurii fep. cingefchldffert worden,
(s (hate nothy daf wedex tag noch nache emiger fchiaff in feine
angen fame/ wie Jacob von fich gedenckee/ Gen,3h 40, finfes
smal Di¢ t&ufd)em)/ 5 wulca vy avdeemwy v mvsepie DIt
foispiberey /. da vielmit dey Sehrifft / ic {pigpnben mie denw
wiirfFeln nmgebé (nach Herrn Sueheri gioplan Eph, 4, 141) doeh

-~ gar su grofi und gefabulich iff daf man fatm wachjam grug an

allc orcen fepn fan, Aelywicbald ift unfraut yom frinde unter
Denn weiken gefdet / wenn dic menfchen fehioffen/ Matth,)3, 2§,
Ach wic bald ift ein fchadliches fpion emgefchlichen/ rwic bald
dritigen fich falfchebriider mit ¢in/ unfeve bfrcr)‘beit j vers
fundfchaffens | Gal. 2,4: Jft ver toiadyfer blind / wic jefa.
§G,10 ¢ fberfichet oder verfehlafft ex den cinbrechenden fein® / 0s
der das auffgehende feter/ ift ex su faul oder ju furchtfam folches
angumelden fo heiffers: Dad blut fey auff ihm! Ezech, 33, 6,
feqa, Werfichet der Baumeifier ctwas bey Dem gelegien grune
de/ bey [chuidiger abbindumg der balcfen/bey fehlicffung der mans
gert/ odex foriftert / fo ift Der fchaden hernach unwicdesbringlich/
und feine febanbde unanglefchlich. Aifo febreibet auch Panlug
por fich wrd feines gleichen s by feyd 3otted gebin : wh von
Gottes graden/ die mir geqeben ift/babeden grundaelegt/
alg ein woeifer banmeffer / cine anderer bavet daraffs eir
fealicher aber febe st1/ fote er davauff baues). Cor.3,10.
~ Hind wicdernm Eph. 2,20% Fhe feyd erbauet auff den
grundver Apoftel und Propheten/da JEs Chriftus dex
¢cEltein ift /auff wclchen der gange batiin cinander gefliget/
sodachfet aueinern beiligen tempelindem HErrn/ anff wel-
shyens anich iy mit erbatict sverdet/gu einet Bebanfling Eof-
ted im Seift, Wie nun cin handlangcr/oder ein fchlechter maus
s el b weiten o pis [abes iche thun Py
.  Sadiit e B
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~ gehender diacon foviel nicke verf:hen oder uniechs Rifften/ alg

Sebit-man SOttes,
afs der Daumeifiey felbs s alfo fan auch in Firchn - dmtetn cin ane

Der jenige, demdag gange bavswefen anvertrauct ift. I cinem
perminfftigen Sofepb die oberzauffiiche dber einnabm und aufys

fehiicung / wic auch auslaffung des Gctreidigs anbefoblen/ fo

Bat v gewifilicly hoBeurfacty nirgend das gesingfic weder folbs 53
perwariofen/ noch durch andere verwarlofen ju laffen: Gen. 4%,
16. Finebriicher vermalter dasff von feires Heren incraden oy
Oer gefallen im gevingfien nichts unterfehlogen 7 nocly ancly vevaby
faumen /vergeflen/ odey Dem gefinde abwacten s Lue. 12, 42¢
Matth, 24, 4¢. - Ein gdrencs Bat dDarmit feince fachen nodh) Feim
gniigen geehan/ wenn ex gleidly im fritlinge guten famen Bac dew
erdert anvertrauct/ wenn cr ibn ﬂciﬁig bat begoffen / and die ges
wdchfc nunmepy fichet auffgeben/ fondern ed giche alle tage nocly
neues aufffehenrund nnverdroffeacioastung,  Laff cr dic garteris
ehiiren offens, dafi nur eine cingige gicge odey febivein Binein geras

“ghye/ wicbald ift feine vorige arbeit ju fehanden gemashet ¢ Raus

pet und faubers er nicht bepgeiten dic baumes wie clende fibets her
nach i einen folchen garter ¢ “Ydtes er nicht obn unterlafi da8
geilennfraut aus/wie gefchwindeiff ciire aree und edele fruche ity
berwachfen ¢ iebe ey nicht bey angehenden Besbft 7 oder auch i
friihlings gar gute achtrmg auff dic trache-frdfle und reiffc # wane
derf ov nicht mit soreen gewdvhien bew jeiten unter das dach / wie
Feicht ift uny viel thaley [chyade gefchehen! B find ja folche firz
ehensBeameen auch Gorees Bdartner /vdenn dag pflangen und
begicffewsubome/ famit den andern anbdngenden vervichiingen/

1, Corinth. 3, 6. Jerem, ;0. eromegen Bleibers daben & bat

femand einame/ (o warte oy tod amtd: Rom.n,7, redet ies
mand fo redecrs ais Botfesoore: hat emandeimamt/fo

" thue evs/ (nichtobenbing anff febyeins baf o8 mur gethan: heif

D 3 fo/ ) fosse




Ot getrene
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f¢/) fondern alg aus dem BVermdgaen/ das Gott darreichet,
auff daf inallendingen GOLE gepreifet werde durdy FE-
fum Chriftumy/ ). Pet. 4,10, 11,

(2) Folgee bes Amees DELL / oder der 8 auffgeeragens
Dagich emprangen babe vost dem NDEven TEMn. e

Bober vic Perfonifi/ fo cinemwas aufftraget/ic forgfaltiger feind -
wwir/ derofelben gutes vergmitgen su fchaffen. Ribrees unmitect
barvon dem LandessNerven felbes Hey / fo nime aman fich [chon
anders inache/ aldsoenmebwa cin feblechicr von adel / cin seiches
biirges oder bautey cinem wag whergében, Keifer/ Konige und
Firficn baben Leben suverlciben/ diewas auff fich haben : pri-
vat [eute aber niche,  Dicr beruffe fich Laulus niche auff den $Hos
Benpricfier su erufalem/ nicht auff dem vermeineten vicarium
€ hrifti/ den Apofiel Deerum 7 wic ¢ die Pdbfiler gerne bacecns
fondesn fein lehens-her war unmiteclbar ey Sobn GOt
gelbs. Paulud ein Apoftel: nicht vonmenfhen/and) nidt
ourd imenfcht/fondern durdy) SEfum ChriffumimdGote
Den Vater lautet feintitnl Gal.y, 1. E8 gefiel SDet/ Jage e
feriter v, )5 : Der mich von meiner mutterleibe hatausge(on=
vert/ und beruffen durd) feine gnade/dag e feinen Sobn |
, Offenbabreteinmiy / dag ich ihn durd)s evangelinm ver:
fundigen folteunterden heiden. Fa dex HErr FEfus faget
in cignes Verfors milndlich s ibm : dagt binich div exfchienen/
Dafich dich ordie yum diener und geugendes / dafi du gefe-
hen baft e, A& 26,16, Und obnun ol in dicfem i Paulug
¢in preecipuum oder was fonderliches filr andern gehabt / fo find
Doch Hentiges tages die Eirchen s gmeer niche weniger yon dems
HSren YEfu allcin pevlichen / als dagumabl dem Paulo das
Sehen gegeben worden,  Diefe himlifchye weifheit fendef bif ang
&Ende der wele Prophetens/ Weifen und @(bl‘iﬂ'tgekﬁtﬂ} ;
f atth.




- Nienfolte / und alles durch

- Dernfeine meifie arbeit foll mit dey sungen umd mit dex fcder ges

ern Manit SOttes,

Matth, 23.34. Diefer HErr bat etliche gefesst su Mpéﬁﬂ?
etliche 3u ‘Propheten }6 etliche su Evangeliften / etliche 3
bivten und Iebrern / dag die beiligen sugerichtet foerden
Jum focrcfe des ames/ dadurdy dev Qeib Chiffi erbatiet
foerde/ (niche tuy in dem damabligen exfien Lo culo,fondern) big
dag tir alle hinan formen suemerley glauben und erfint:
Wi des Sobnes SOftes: Eph. 4,11, feqq. Lind alfo friffers
anich dicsenigen, fo durch Paulum und feine collegasju bifchofe
fen Bczgcl‘m waren/won GLiedem Beiligen Geift gefesste: Ador,

:O,r ; | : |
 @Basd find aber (3.) deg amis gefehaffee over verrichs

- sung2worinnen foll o fich EMig erseigen 2 311 begeugendag
evangelivm vondergnade SOes, Dem licben Pous
Lo find nicht anbefoblen die fereen plrinden/ reiche cardinalat,
biftidbrrcs, abecierr und desgleichen beneficia jir vergeben/ fons

bebeben er foll diaracglioacss, TSRURCN ¢ was er gefebers und

- gehorethae/ das foll er fi'fﬂst‘ﬁﬂbﬁtf)/wﬂﬁdnbig/beuﬁicfg/-oﬂfcm
~ barlichy ungefcheuet und unverdy

_ . ierdsoffertunter dic feute bringen s o
foll c& dernt JiAdernund Heiden denn Sricchen und imgriechen,

Denn jungea unddestalten/denn gelefreen und ungclehreen/denty
eichenunbarman uckkeines qcbn, . Yas abers s Goqn,
gelism/ e fréliche gewiffc Poft und eisung yopy per SSirade
SOLees/ wicnembich nymmapy Boteverfohnct foy wegen des
abfalls der menfehens durch don Tod feines fobnes: fintémal o
das fwolgefallen getvefenifi/ dag in Ehrifte alle fitlle woh-
, ibi evfdbnet twerde / ju ibne
felbs/es ey auff erden oder i, bimmel/damit daf er fricde

- Madytedurcl) Das blut an feinem Creuss dureh fich felbs:
- Col, 19420, Uind cben vicfee evangeliumaft eincfrafft Got-

({0




Der getretie
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ETCOTPISRSE S e S o R '

fes fetig su machen /die daratt afdubens Rom, 1, )6, €8 iff
ein fporf dev arheit / e Eoangelivm HON unfever feligs
Foit + Ephel, 1,13 cin Epangelium s fricdens/ ¢, 615 : fe
dengeiflich-armen aeprediget ird ; Matth, 1i, 0, von welches
quten jeitung geweiffaget wav jefa, o) 12 Der HELT hat mich
gefand/ detr elenden 3 prediger/ die subrochien bersen ju
perbinden/ supredigen denn gefangenen ¢ine erledigung/
penn 4ebundenen ¢ineeffnung: 3u predigen em gnadiges
jaby Ded pr@f,rn/ (da alle alée und neue fchulden / follen erlaffens
unb caffiret werdeny) LD eiten fag dev vache unfere Bofted
(twider alle unferehetricger und dngfiiges /) sufroften alletraus

vigen, I
®schrauch.

. & Tey diefen Duthigen / Beftdndigen und Emfigen
' Qehnemanne Botles crinnan sir uns nicht unbitlich

des unterfchicdenen dmterin derSHrifilichen gemeinen/0a

g:ulus nicht obn urfach fagt ). Corinth. 42,4 ¢ €8 find mans
vlen dmter/aber e iff ein Heve, €6 giche darinnen Obery
unbdund uricer Hivten /€6 gicbee ditefien / presbyteros, ¢8 gicbe
auch jiingere Diaconos, Y der gemeine ded HErimfoll ieders
seit eine feine fubordination und dependenz bleiben /ciner jolt
fich von der andesn weifen (affen/ nd nicht feinem cigner fopffe
folacn: fintemal GOt iff nicht ein GBOLt der Unordnung/
fondern Ded Friedes s weswegen ¢ auch affeg chrlich und ors
dentlidyugehen foll: 1, Corinth, 12,33. 40, @icbtg doch v

cinem menfchlichenleibe auch unterfchicdene glieder/ da cinesvor | -

dem andern gereges unbd jum gemeincn s deg [eibes gebraucht
wird., Gigenfinnige Diotrephes/ dicunter den feuten foole
len hochaehalten {epn (3. Johan. v: 9.) tiigen filriwar nicht jus

erbauung, Y0l &Oft/ Daf in einem privat paufe des ‘A'??tc;
: - 0
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Pehit-mann G Tefes,

fol auf finder ufi gefinde/daf in cincr ftadt oderTande/die Obrigfeis
Quff untcrthancn foll genaue ,auffﬂff)t tragen/ fo geralle e auch
Gott/ dagineiner ighichen gemeine fich.fol cin gewiffer&Enael bes
finden/ der ihneis dag woredes ) Fren filtrage/ und auff alle cine
reiffende irvungen/falfchbere derlebyre ui drgernife achtung acbe/
nady avt der Engel ju Ephelo, Laodicea,&c,Apo.2.& 3, 1Lii fols
che anfffeher baben gewif fehwere verantworeung / wenn ficalles

~gchen laffen e ¢8 gehet/ auchniche cinmal veche fauer fehen /.0b

ficgleich mit dem ClidielofenHandel alle wiffert 7 1,Sam, 2, 22,

Achywie groffen jammer Fan aufFoer fee/ odey auch wol auff des
 Qonau/Elbe.oder Rbein/cin verfehlaffence fehiffmann fiiffeen/
wenn cr durch unachifambeiedas fehiff (R auff einc Flippe/ fards
banck oderin cinen firudel lauffen! wic manchen unfechuldigen
menfchenPoftets a’isbcnn;fcin‘[eben{obcr;feinﬂvermﬂgm 'Weswes
genauchmach meinungdesiiidori Pelufllib, 2,epift. xar: @ote

der HErrimA. E. dievcrordnung gethan/ daf cin Vrtefter/und

cine gqnfse&gcmc’im/ei@ga) opffes Baben folten wenn cines untes

Diefervbepden fich vexfitnoigee haeee ; diewcilnemlich des Pricfers
funde fo vickunrath Fonce fiiffecn/ als dic fitnde der gemeine ;: Le-

vit 4,3.)4. Und gleichwicder DoBepricfier Alten Feft. dic nas
Amen de j2. flamue des gefamten volefs / fo wol auff denn fchul-

tern alg auff feiney bruft / fir GOt dem HFyn tragen mugle s

‘Exod. 28,12, 2t 29: alfo ift auch cines Engels der gemcine / ¢i

he ereuen aufffehers feine pfliche, dafi er cinicgliches feiner fchdfy
leirn mit namen wiffc suruffen Johan.10,1: oder daf er Feines
aus feiner forge und furbicte wiffentlich laffe.  Lon andern feis

~tien forgen ifi oben allbereit meldung gefcheben, b nun wohl
"" Fus [olchex muibfamen und hochft-verantwortlichn forgfalt von
!

cly felber herfleuft die berglige chie /refpect und liebe / fo man

olehenfewten fehuldig 1t/ fo achens dennoch getrewe Ehnsmdns

< nes
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Ot gett

ner @.¢ces niche/ ob fic fchon anff dicfer undanctbaren wele
folch anfehen nicht hoben/wic wol untes den blinden Hepden mary
it perwindesung su weilens anérifft/ da gum crempel in Pegie
der obesfic Dfaffodes Rolim fo hoch gehalten wird / daf ber §os
niqund feine grandesifyn nicht cinmal mit feinen Fiiffen dic ers
de beriibren laffen fondernfaffen ibranff ifre fehultern / und tras
aenibratfo fore gar weite fivecker oder pldge: (v, Roger. beis
denth p. 770.)Dem ftosen Oelgdgen ju Kom Liffee man feinery
pracht/ intraden und fufisfuf gar gerne, Alfo ob gleich untex
' allen Proteftivenden Feine reichere Difchoffe feyr/ als im Engel-
fand/ feine fo angefihen/ dic aticly in Reichshandein ju forechers
Batten/ wicdie Difchoffe in Dennemard und Schiveden ; dens
noch gramet fich iber folche ungleichbeie Peinet bey ung / dex
@ et vonhergenlichet / fondern [dffet ifim vichmehr gar geene
dayan geniigen/dafi ¢ das atist empfangen hat von IEfir
Chrifto/ yu begeugen das Evangelitim bonder gnade Hot-
teg, @ ift cin diecner nidht des buchfabens / fondern des

@orftes/weldyes ame uberfchivengliche flarheit hat/ nacky |

deutlicher ausfithrung Panliz. Corinth,3,7.{eqq-

Deswegen faffen wirums gar nicht irre machen/ ob gleicly
diePabftler vie! pralens machen von ijrer Fixchen-monarchie,
whd dag alle diejenigen / fo niche vom Pabft s Kom dependi-
gen/ fiir feine sechte Schengsmanney GOttes su halten wdren,
Hein/ vamit thunficuns nichts,  Leder Vaulug/nodk Titus/
moch Fimotheus /noch dic/ fo von diefen feuten ju ‘Difchoffers
find geordnet worden/ dependirtenvon Petro/fondernvon dem
NErn IS, Unbd alfo nocfy Heutiges tages/ welche oxdents
fich vorr einey Chrifitichen gemeine und desen 3. Baupt - ffdnden/

vory @ciftlichen/ Weltlichen /' und Havpflande / ihren beruff

Baben melche des Ober- HHinten Chrifti feine fiim allein fﬁ@teu%




wnd nicht menfchentand/ das {ind auch rechte botfhafften an
Chriftus fratt/ und SOt ernabnet duveh fies 2. Corinch,

4
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Lehtr-mann SOrtes,
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§>20., Wer fraget aach) der Romifchen Bifchoffe hrer weih
und chrifams fic weifen ung vorber / daff Chrifius folches habe
geordnce/und stoar bep den Xomifchen Seuble aflem vermwarlich

bepgeleget.  Was der SchivencEfelder 1nd Weigelianer uns
gefchickee [chmabavoree feyn wicder das Hedige Predigame und
deflen wiirdtung, ingleichen daf cs gar unndebig fey / wollen wis
por dipmal niche beriihren ; noch auch / was die Puritancy und

Arminianer wieder di¢e fubordination dey firchendicney fiirs
bringen/ da folche niche GSoctlichen rechtens fep : (vid, Dn, Ca-
lov. drmin.p.s31 B.Meiln.de Legib, p.s71s Marel, fafc. myrrb.

P 405,503 Hornbec. independ, p,y7) Garz, de Puritan, p, 140.)
WasHadrianus Saravia, ¢in Diderldnder/ von dem nochivehs

senden Apofiel-amte 7 item daf die bifchoffe/ vermdge @dorelis
chenvechrens/hober wesen/ al@ dic Presbytert, gu feincy yeit files
gegeben/iff auch vorlangfifchon wicderleget worden.  LWas die
Antinomi wides Bic [ehre Des gefeses gefchwarmet / daf felbiges
sunmehr nicht in dic Kivdye weiter gebore/ fondeen auff dic rath-
Baufer/Darumb/dag Paulus hicr wnd andersiwo gefehrichen.fein
amt fen subeseugen dag Evangeliumvon der gnade GOE-
£¢8/ hat ebcnféaﬂs feinen grund. &'@.ne Ift ¢8 nicht / frommer
Kirchendiener iy fleif gebet bauptfachlich dahin/ daf fic dDas
V0lct des HErrn troften/ Jela. 40,12 icdock das Straffen
nicht ausgefchloffen,  HOes Chirurgi oder FWund-arpees fein
amt gebet freplich auff das Betlen s aber damic ifi ibm niche be-
nommett/ dag fanle fletfch vorber weg su coen / und den unflat
weg surdumen/ cheer micdem £6fllichen wund « batfam gur Heis
fung{chreite.  Aber Biewon mit meybrern ju anderer i,

¢ 2 . Jtus




Der: getrene i
— Nur feheauch aniegor bey betrachtung des muthigen / bee
flandigenund dmfigenDauli/ cinieglicher auff fich feibs / wic ey
bifiher demfelbigen fich glcich geflclict.. Daf manche hiderliche
geniieher iy leben/ihre @efundBeit/ jadie feele felbffen/ offtcrs:
nicht theuer gehalten/ fondern freventlichdamit gefpicles / ents
fchuldiget fic gewiglich nicht deg Paulic crempel,. & blcibet bey
Sirachs ausfpruch s er fich infahr qibt/ detr fomt drin-
en wme und einem veeneffenen: menfher: gebets endlichy
nbel aus: ¢-3,27..Daf mancher fein leben nicht theuer halt/if
fet und erinckee/ folanges und wag ibmi nur gue fchmeckes/ crifz
fet/ feinen flirgeben nachy/ wag er will und leidet wad er foll / daf
ex fich fo lichmi cinem balget und herumb fchmeifjet/ alg daf ex
thm cin @Slaf befchyeid ehue / daf-cv ficly obne noth / aus bloffes:
ehrfucht oder fliirwins inmmanche gefahr waget/ witd dermaleing:
gar im gevingflerrniche suverantworten fiecheny wenm der Sk
0ed [chens und deiner @licdersnach folefyen: feinerr vertrautcn o4
hen/ wird nachfrage habeen.  Alfofesner prife dick felbs® fvag
Fi cinen [auff dwbifber-babeft verfithreesSolte niche wolmans
chyer mie demetollen mrlutinb'ern'gela-llfﬁ'n-- baBmin das wifte
unordigefvefen? . Pet.4, 4.  Feener [¢ind vicle, denen man/
~ wic. Paulis der: alatern c..5, 7. guruffen mufs by lieffet
feinstoer hat eudy auffgehalten / der twarbeit niche gu qes
-hovedhen? folcyubervederift nicht vonderm /der eudy berufs
ferrbat s cinfvenig fanerteig verfcuert dengangen teig. Hae
gleich Bigweilen der gute Seift cincrmangefangen sutrciben/ er hat
fich angefangendes fluchons, fjchandticrens/ fohmahens/fpiclens/
faiffns/migigachensund anderer bofendinge su enthalten/dens
noch fo iff ers allmahlig wicdestberdriifig worden/ hat mie Hes
mas dic IRcle wieder fich geswonnen/ hat die exfle licke verlafjen/
Bat mit Lochsweib wicder surick gefeben/ und: alfo: feinen: g[;jutefr; -
i au
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Qefit-man SOttes,

anff gar niche befandig foregefeset 5 diefe mogen m?‘é‘;g;;;}
efen andas Wore YEfur: Wer feine hand anpflug leget/ und
fibet surict/ derift niche gefehickt umrveiche BSOftes: Luc,.
9,62 item ¢,)7; 32: gedenclet anded Loths fueib, Cap.y, 24,
{eqq: faget exvon der wicderfunffedes cinmal ausgetricbenenune
faubern geifies, Dafi hernady das lente mit demfelbigen mene
[henavger foerde / denn porhin.  Und 2. .Pet.2,20. feq,
fichet von folchen vitcFwendigens die iF_rm' lauff niche vollcndens
vaf fie in der cuferflen gefaby find : fo fie entfloben find demun-

at der welt durd) die cefenthifi des Hervn und Heplanded
$Efu Ehrifti/werderrandy wicderumb i diefelbige geflochs

ten/und uberivunden/ift mit iben das legte arger uorden/

dentvag erfte. Dennesvereibnen beffer /daf fieden weg

vergevedytigfeitnicht evfennet hetter/ denn dag fie ibn o=
fennen/ und fich Febrervvon dem beiligen geboth/ daf thnen:
gegebenift.  Egift ibnen foiederfabren dag fyahre fpridy
Jooves dewhund friffet wwieder/foas ergefpeiet hatc, Dars
umb licber menfechy haftu dieevfle licbe verlaffen/ fo gedencte/
- wovondugefallen bift/ und thue buffe / und thite dicerfien:
fuercfes Apoc.isq. Yft dein lauff bifher sup wolluff / ju uns
pemlichenrgemwin/Bochmuth oder andern lofen: Bandeln gerichict
gemefen: licher febreum & Jerem: 3 1., emg

¢ pic/mebr nacly

Der freudein .56/ als nach der freude diefer welt/ Jacis, g
Phil.4;, 4. debeftuicsemit demyeichen manne in fieuden/ for
fehleuftu geivtf dermaleing deinen fanff nicht mit freuden / fone
Dexn mie unauffhorliclyen jetergefchrey # fintemal das gewiffen
wachet auff/ und hovee nicht auff su beiffen/ big in-alle ewigfeit,.
Sprichfin; ey iff mir vock das Eoangelium von der gnade

BOtted befant/ deffen will ich mich wohi bey voilendung meiz

Weg [auffe gebrauchens. Aber licher menfech / betreng dich nxche




Dt getremne
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Feibs.  SNancher trdat den fofilichfien fchlag 2 balfant gar bey

fich/vas fchlag-wadfer fichet in feinem fehrdnctiein/ und dennoch
£6me ibm Dex Sdblag fo ploglich Aber den hals / Dag ex dic hand
niche cinmal darnach ausfiredten fan. . Sibe 50/ Dafi bir wegen:
deiner ruchlofiabeit nicht dergleichen wicderfabee mit dem atlers
theurefien Evangelio,  Haftu bifiher manche foftliche Cvanges
lifche Lredige mi¢ angehoret / und pift Dennocly gar wenig das
durch gebeffert worden/ deine fecljorgey mitffcr viclmehr wes
qendeiner diamantenen Burendfivn feuffizen / dic fich gar niche
fill fchdmen fepnen/ (Jer.3, 43 Ezechi 3, 9. bedenck ¢ wobl/
¢g ift dir nidht qut s Ebr. 13,17, Was Chriftt dieney fite 1y
pe cigene perfon belanget/ fo mwerden fic aus angehoreen fpruch
ibren fohon felbs su Belffen wiffen.  Sat ciner oder dev anbdere

fchiodching dex Frdffte 7 odex file ungunft und abgang der in-
traden, allufelr gefitrchtct ; bat ¢r Bingegen feine scden / feinge
federn und dever anfegund / fein gdnge und dergleichen allzu
geuer achaléen und angefchiagen s it o in feinem lauff vieks |
tendig / verdroffen und faul worden / hat ¢ feinnamit nur als
¢in mieeeron gefchdset/ hat er Das Evangeliumvon ver gnas
De BDOttes nicht am rechten orée/ njcht jur rechren seit/niche
griindlich und wohlbehusfam begeuget / fondern nue Derfue
bracht / was ihm ing maul fommen /daf ¢ nur geplaget und
acfchimmert hat/ wic cin abgebrantes sohyr odex fiick/ fo niche
winit der fuacl geladen worden/ fo wird gewip dem feinde gas
fchlechter abbruch gefehyehe/ und dem nothoirfftigon Frcunde gay
wenig bitlffe fepn gethan wosder,.

Berhatben ermuntere fich cin icgliches im namen JE(u
Ehrifti / und nach dem cxempel Pauli 7 ja nach dem cxempel

Chrifti fetbs/ freve e fichvic tn beld/ 1 lauffen den -tryiggl: .
\ ‘ ale

fein leben allgu tesier bey fidy felbs aehalten / bat fich file |




Qefn-mann SOtees,

Pfal. 19,6. ¢ lauffe den foeg dev gebote @S ottes/ nach Pfats
719,32, 31t ibm von @LOeedas amf ju beyeugen das Epary-
gelium anverevauee / fo thue ess nicht mur mit blofferny twortens
fondern beaerae aucky mit mircflichen lcben /wag or milndlich
prediget.  Smweent bameifier wurden dermableing fiiy den A
thenienfifchen Rath befchicden, amb denenfelben cinen foffbas
gen femypel filr die Palladem angudingen. ey cine machee
~ ginen langen fermon / von dicfm und jenenn temypel 7 dic et i
feinen Bexunr yeifen gefchen/ wic aucly von [cimen cignen in-
ventionen dabies / und machte darauff mie Yer seifi-foble einen
ungefabren abyif, Der andese/ fo fich niche grof beworien

fen ledsgen tvorten vevfprodhen/ verhoffte er woiwdlich i
nen davguftellen,  Eimsechter weifer baumeificy iff dicfer are
aucly/-cx fagees niche allein/ fondern er weifetd anch witveklich
mit feinemy exempel / wic man feinem SOIE troucn/ wic
man dulden/ beterr 7 demitehig s wertedglich und milde gegen
demr mabeflen fepn folle,  Siner # dev wobl predigee/ abes
nicht allsu wobl darncben lebet /  wird niche unfilglich: vom
Gregorio M, verglichen einer amme/ welche mit ibres milchy
D8 fages swar das Kind wobf illet / aber Hernack mit ibremy

feibe nebery fich fur bete crericker, Die Jefuiten nihmen vony
- einem ibrey gefelifehaffe Johanne Ferdimando; welcher bey:
den Jyapancen swar gut gnug geprediges /Deioch damit niches
auggericheet. Yo deny aber miteen i Der predige or von ciy
ficrmy unfldtigen Yapanes gar hdflich angefpien. ward / und’
evdennoch) fich im geringfien niche Bieriber Bemegte / fondern:
gang fictfamlich den unflat abwifchte, wermockte diefe unger
wofnliche gedule und fiefameeis fo vicl/ dag bieriber fo w;‘@;

fonte/ horte denr vorigen in alier Rille su / wicfe aber / mic ¢y
im abriffe verfloffertiumd verfprach endlich : ag jener mif vigs




LB getrae
Der thater / ald andere sujchaucy ju cinem befiern machfinnen
bewogen wurden/ folche lehre und lehrer mitjten gewif biliz
e feon/.als fie bifber gemepnct ; woraufy auch merekliche bes
£ebrung und Dder bebecbreen verbeflerung crfolget,  Cin icdes
Dienes und treuer Lebn-mann Chrifii befleipiget fich gleichmdfe
figes seugniffes / fo wobl mindlichen / als witeclichen, $ins
gegen cin Ehrifificher suborer folget auch billich folcher beyems
gung des Evangelii s er [obet niche nur des Medici guten dif-
curs und vernuinfftige ordnung der medicamenten / fondern
¢r gebratichet fie auch / wenn/wic und wosn or foll,  Wenn
Der subdrer lange vicl rithmens machet von des Predigers ges
eBrten veden/ begebret fic aber weder auff fich felbs ju jichens
noch in der that ju practiciren/ fo wird .o fo wocnig am gos
amiithe gefund wesden 5 als der patient, derdie arpney in glds
Jern/ pishfen und fchachteln (it unberiibret fichen. Soll dig
Die gnade des Evangelii im heren .nug ifchaffen/ fo faffe
fic auch auff mit cinem . golner s here :Luc, 18,13 ag ¢8
gnug fepn / Dafi du die vorige jeit ded Lebeng jubracht
baft nach beydnifcher foeife/). Pet. 4, 3:undverdenunmehs
£in anler mann:n Sam,)o,0. '

Auf folche are wird ¢8 weder ehrern noch juborern an Heils
famen seofte gebrechen.  Hat dev dmfige Auffehyer der gemeine
feine hauffige und faft ungablige befehmwerungen/fo bedence cr/ie
amchrlaft/ie mebr bilffe, -~ Keine fchwcrere arbeit way bei dem
Heiligthum suverrichten 2als welche dic Derariten Hateen, die
fich mit holpwerc Amit metallenen uud andern [chroeren lafien
Bei et fortreife mufien beladen laffen.  Singegen wurden auch
feine ibres fammes mit wdgen befchenelet und verfhen/ als
¢ben dicfe Kinder WRerarizNum, 7,6, Eben alfo bilfft auch

GO der HSrrdenen am meifentragen/svelchen ¢ ammeiﬁ&n
| alffe
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Qehin-man SOeees.

auforrdet. Bird der mobr nicht iweis gebadet/ fo wirddockh dem
bader Degtwegen ein (obn niche entgogens der anf befebl folchen

T Wy

Batbadenmitffen s wic Keiferaberger su fagen pflegte.  Kome
ungdicviclesley tdgliche arbeie und uniuft faucs an/ fo wird ung
der feiesabend defto fuiffer deuchien ; und werden wis mit Paule
fagen Phil.z 23 : idyhabe luff abgufcheiden/ und bey Chis
fto st feyn. item :ich habe citien gutcn fampf gefampfet/
idh habe den lauf vollendet /ich habeglauben egalten. e
fort ift miv beigeleget diefrone der gerechtigleit cecs2, Tim,
457.8. icsbegehren wir nicht mie den Dabfcn und Pabfilcrn
um die Sberflelle und gute intraden uns subewctben / fondern
laffen uns begnitgen an dem/worauf der HTrr Fefus im heutis
geit Bartholomaus-evangelio ung vertréftee ¢ ich will eud
Das reich beftheiden / fvic miv mein Vater befcheiden hat/
oagibreffen und frincken folt Gibet meinem£ifch in meinem

- geidy/und figen auff fEiblen/und ridten die 12 gefchlechte

SYfrael: Luc, 22,30, Helffeder tréue HTte Yefiss/ag cin icglis
cher unter ung feinen lauff voflende mit freuden/ fame dens
amte:dad ibm befoBIEift : cx (affe uns su feiner jeit feine gnadens
ftitfic horen ; ei DU fronmer uii getretier fnedht / du bift iber fue
nig getreu getoefen / ich vill dich fiber-piel feken/ gebecin in
deined HErren freude ! Matth. 25, 21, Das verleifie in gnades
SOt Later/Sobnund 5. Geift/Hochgelobet undHock:
gclichee in afle cwigheit !
Amen.
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3




. Der aeteene
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Solaet bierauff Actus Invelticurae
ol fe dentalbagy

PR Elichee in dent HEvrens fwenn
9\% 11 H 75 wir an @wtigett tage Bartholomeai
5 ﬁ@;’.’i ung abermabf - erinnern de8 Apofiofifchen

P R difputats iber dem GSrofieflen in dem Neich
% S hrifti/ fo dencben wirniche unbillich anden

S e jenigen / welcher numchr cin folcher grofiee

mait wiecklich file aller welt wordeniff/wic ibn Damable die Apos

ficl inibren gedancBen herum exugen/nembich an den Romifchen

?abﬂxwd cher alg der groGefte inalles welt/ Keifer/ Konige und
arften ju feinen

iiffen fat. - Unbd swar wenn wir deffen Ein

toeibung mie angg‘m/ro finden fich darbey gav mesckliche dinge)

dic queen theils d.ag jenige bebriffei gen/ g YO1 Desh menfchen
Der' fiinde/und por dem findeded berderbensd / Hex da ift by
widernvertige/und fishHuberbebet iber alled/bas &ort odey
gottegdienft beifet /alfo dafer fich feset in den fempel Hog:
tes / als ¢in Sote/ und gibt fiw / er fey Hoft/ &. Pau-
fus hat gepropheccies 2. Thest, 2,3, g, +<Oentiwenn eg numeby
mitder wabl fo weit gedichenifl/ daf die Herrn Cardindle fber
der Pegfoneing find / fo ift vas erfle diefrage 5 ob ¢r dicfewitrde
— gedencke angunchmien ¢ exfolget nu/nach Fuarger bedendiyett 7 dig
antwort/Accepto , idy nehme egan/ fo gefehiche fo den fernes
dic vevenderung feined namens / wic ek ing finfftige/ dle
Pabfisgenennct fepn wolle,(denn dex taufrabme iff numefr ju
fehlecht/undob er gleich forift ausiefen darf nach betichen:fo darf
¢r Dochy an Peeri namen fich niche vergreiffen ) I er mie dewm nas
men fertig/fo fabree man ihn Dinter denaltar/ und fleidet ihn
$9 G 4 i
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Lebi-trann SOtces,

T .

iw roten fammet ; Bernach bringet man ibn herfie/und fegecibns

als cin new beiligehum /fity dem altas / folgenden ¢ages auch i
der ©. Peters Kirchvollend gag oben anifden hoBen oder haubes
altas hinauff/ damic man fa dicfen GSott im tempel cigent-
fich gnug moge fissen fehen.  SHicvauf folgee dex Handamd-
und fug-fuBly welcher abermabls seichens gnug ift feines hocke
muths/der feinen urfprung it beidenehum befommen hat, Fers
ner frecfee man ihme denPabftlichen fifchers vingan / anjte
deuten / Dag dic gemeine dbes HSrren thm anvertramet werde/
fic GHoft felbft fie mit fich vermdbhlee Hat Hol 2,40 welches ja
abermabls befidrigee / dafi ex den recheen cingigen Drautigam
gleichfam abftechen wolle/und alfo auf crden das pre allcine has
ben,  Wicwobl auch ncbendicfem durchden ring foll angedette
get werden die volle gewale/ decreta mit folchem figdringe jue
Befrdftigen/ablaf/begnadigungen und privilegia su exeheilen / @

alles nach feinem gut ditneken su volzichi/alfo dapsote desHEre

fichwenig forner jubctdmmern habe , fafl wie Pharao in gy
peen/und Abafocres infeinten 127 [dndern/nackh dem derving cine
mmabl dem Jofeph und dem SNardechai war Rbergeben wordens
Genel. 41, 42. Efth.8,2. Dlach angefieckeen vinge folget dic
antindung cines pifchel werels oder flachfcs / ncbenft diefer sus
vede:SandtisimePater, fic tranfit gloria mundi ! Heiliger
fBater/fo vergehet die ehre diefer fvelt ! mere ju winefehens
baf er fame feincn adhxrenten felbige niclt dcrmaffen gefus
chee Heetensoder noch fucheen. $Hicrauf mud cinanfebnlich denck:
mabl feiner asmuth und freigebigteit fich feben laffen/fintemably/
nachdem cr auf demfelgamen fuble gefefien/dabet er fich der epo
bobung ausdenunflath crinnesn foll (PL 13,7:) fo reichet man
thm cine fchale mit gelde dar/in welcher aber nichte von gold
und filber fein darfrdaraus freuct ex unter dag volek / it diefere

: ) 2 woricn s




Der getrene

wortert : filber und gold hab ichy nicht / was ich aber habe/
a8 gebe idyeudy 5 (nach A&.3, 62 ) welches aber theils cine
offcnbare uniarfeit / theils ein Heimbicher betweip feiner triges
vifcher fupfermiinge ift/unddafies alfo/tweder an armueh nock
an wunderehaten/fir des Petrinachfolger gehalten werdenjolle,
Dei Mbergabe der Scblifict/ fonderlich aber bei auffesung dey
Dreifachen Prones blickes abermabt die fonDerliche demuth Dicjes
gefronten bildes herfiir/moenn man ibm surnffet : accipetiaram,
tribus coronis ornatam , & fcias , te esfe Patrem Princi-
pum & regum ; re&orem orbis, in terrivicarium Salvato-
ris noftri, &c. dasift /nim bin den buth / mit Dl:el) fronen
%eéieret/unb foiffe/daf du feiff ein Bater dev Furiten und
onige ¢in bebevrfcher der foelf / cin ftathalter unfers Hei-
landes auf erden efc.  Nufrag idy cinen ieglicherr) wenn e
wortdiefer cinweibung deg Romifchen Pabfies horet / ob cr den
fotchye auch sufammenreimen fdnne mitden angefilbrecnworteny
Shrifti: Die teltlichen fonige herrfchen / und die gewalfi-
gen beiiet man gnadige Hevren : by aber niche alfo. If
Den auch bei folcher Dabfié fronung / und bei dev Fronung cines
Foniges/cin forderbarer unterfcheid/ fo viel das wekibiche geprdne=
ge betreffennfant 2 Chriftusberuffe fickh auff fein exempels daf ex
afgcin diaconus oder diener fich unter ibnen habe ermicfen / ja
Die eBreveredfiee er feinen jingern exfi dore in jenem veich : abes
ob der Pabft fein gutes nicht voriweg nehime in dicfem leben/(wie
etiva der Reiche Sobn Abrabams Luc. 16, 2¢':) das fan jus
notly nocymwoll cin mdfitger Knabe urtheilen. Solten dic Apos
ficl/wicficdamabl unt den HSrven Nefum geflanden/ iego bei
der Eronung des Pabfies fich befinden, ich srocifle nicht / fie wiles
den iiber folchen prache verftarren / und nimmermehr glauben
$onnen /0ap dex von bergen demitige Yefus an cinen glébc;n
- S FACHs




Prachtigen Stadthaleer belicbung tragen Ednne.  Allein wiy
unfers oves wollen thnen folche chre und pracht im geringficrs
nicht misgonnen / begebrenauch bei Heutiger cintocifung unfers
nreuen HersnSuperintendenten an dergleichen gar niche suges
dencen-  Uns vergniiget fehon/svenn twig inunfoser cinfalt bed
bergens unferom bimmbfchinSehengherrnnichemigfalicn, Hw
jers medrigen urfprangs/mwic auch dex vergdnglichen Eitelbertery
Dicfes welt/ crinnern wir uns gwar gerne ;aber dass hand und fu
fiien/ wic auch dic Frone/fame andern pralercien , berlafen wis
Deni/Die dicfe welt lich mit dem Demas Haben,Lind ob swar anies
B0 Dicfes 0xtg der Sberfle des Minifterij hicfiger diceces foll cinges
wicfcn werden fo verrichten wir doch folckes vicl lichey mit briing
fligen gebet 7 alg mit cuferlichen geprdnge/ oder geberden / mig
welchen obne des das reich Chrifti niche fomm of : Luc. 17, 20, -
Weil demnach/ nach dem weifen varh des Allerhdchen

im veswichenen jabre der weiland Hod)Wohl-CE hriviwdige/
Giroadhtbare und Hodygelabree Heary Bias Sigmund
mccinbarb/ der 5. Srifft Deldor 5 Prof. P,des Chutamd
Surftlichen Confifioris Affesfor , yu 8. Nicolai paflor INDDEY
gefamten biefiaen Dieces Superintendens , feine fResbliche huts
ten abgeleget (2 Pet,1,14.2) umd bicrauff/nach angeftelten offents
lichen gebet/ein &, Hochw. Rath/als tithmlich-forgfdltiger Pa~
tronus dicfer Kirchen 7in feiner yeiffen deliberation auff die
Perfon des albier fichenden / auch Hoch L ohl-Ehrmwirdis
gen/@rogad;tbaren und Hodbgelehrten Hersnceorgr Libye
mang / ver H, Sdrifft Loctores, und damahl fwobloers
pronet (N Superintendentz 11 Weifenfels / fwic atich s
HOh S tl Gymnafy Dafelbd profesforss wikln Pediorss, wegm
femmer rdbmiichen qvalicdren, oneh fattfam crmicfener dexteri-
Wity cinmiisighich gefehiofon, feibig:n an 8. DiXcinhardg & cel,
1] 53 ficlle
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fielle forthin. su Habet/ folch ibr verlangen bicrnechft jfm
@l}t(g’l..@um)l, 3 Sadhfen/unfern gnddigiicn Horen und Lane
LesQVater/unterthdniaf sucfennengegebon/Selbige audhy/mach
angchorter gaft predige in devo SHofcapelle , und crflattetcn

facheen dero Obern Confifterij, in folche filrgefchlagene ere
Fe‘;ung gnadigft cingeiilligee, and das Superintendenten ame
ihm gnddigft su commictiren anbefohiien/uls iff cs endlich durc
e frofficnotecs fehickung fo weit fostic/das nichtnur die@nae
vigfte Ehurfl. Confirmation, dem herformmen nack /exfolget/
fondern auchh auff fpecial befehl am Beutigen tage dic vollige
Cinwcifiing und Invefticor numebr juvervichten febet. 3
mchrerer nachriche wolle &, €. £. mit [chuldiger reverentzline
fers Durchl, ChurfiuRens und Herrens cigene Sebriffe vewe
Iefen Doven ¢ ' -

Hicy ward durch 5. M, Dawie/ Briitbnern / diac. ji
S, Nicol. die Churfl. Confirmation Hon wore ju

X wort verlefen,
$icraus habe Yhy su forderft/ Meintverther H. 0. Leby
man/gnitglich su vernchmen/was filr cine genaue forgfalt und
aufficht/von ottca undder Kirchen wegen Sudh nunmichr ane
befoblen wirds  Niche gnug wird e fepn/daf Nbr fitr cure
_eignePerfon wobl [chree/und wobl {cbet /fondern ciiey ame exs
“ Rrecket fich auch dber alle cure DNicarbeiter am Wort/undiber
alle fchaflein fo wobl in diefer Gemein 7 als in umlicgenden
fivch)prengelingefame. Eerfivecket fich dberdic flrgertd/ bamis
dicfelbe / fo wobl beider fad als aufden dovffen/inder furcht des
HErren gu allem gueen wobl angefitbyee/ und fikr allem ivrehum
und drgerniig aufs ficherfle vermabret weide ; o8 crfiredet fich
gher Dic erivadyfene/ welche numehr jum 5). Chefland wollen

fchrets
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- frifet/2.Tim. 2,17, Darumb gilt ¢8 warbaftia wachfom

Lebn-tam SOtees,

| , et i

jehreiten /Damie nirgend was ungefchicdtecs wider Gotees und
Ver Firchen ordiung dabei moge filrgehen, &8 exfirecet fieh iibey
gefunde/iic auch ibes francte und fterbende / daf Devfelbers
weder in Hofpital und Lazaveth/ nodh in dey Stadt und auff
dem Lande/fa Feiner wientlich vevabfaumet werde. €6 erfirce
efet fich uber gelehreeund nichtgelchree/iber hohe und nicdriges
#ber bilrger und baucrn.  Da fenem cin acfangenes sugeficls
bet ward/ mit dicfemn beding : verabre dicfen mann ; wo
fman fein swird muffen/fo foll deine fecle an fatt feiner feee
fe feym/1. Reg. 20, 39: fo gefiel hernach gar cin gefirenges wrs
sheil/tclches den Konig felbfi am meiften driickee / wic aucly
feinvold/v, 42.  SMein licber HHeer Superintendens, ung alle
gchee Diefes auch an 5 das blut ded vermwarlofeten / den wig
niche gewarncet/noch) fonft gebihrend in acht genommen Baben/
foill Soft von unfere hand fodern : Ezech, 3, 18, Ack
bimmitfcher Llater/wer ift Hiezn tichtig ! ach da will warlich
beten boch néehig feynzja dicg allein mug e8 von @ott ahals
ten,  Licleicht ift es vom Medico und Chirurgo vetfehens
wann bep cinem der Frebs alg cin flein linggin oder exbs ans
fangs fich mercken Laft/und er undicnliche miteel Biesu acbsaus
ehet/Da denn um Des menfichen fein [cben es leicht vollend ges
than ifi/gugefchiveigen der abfehenlichen fehmergen s mm ift fale
helebre/fa auch drgerlich kkben/cbenfal8 cin frebs. der imb fichy

und jorgfdltig feon,  Euch /Herr Superint. fiellct iego Gore
der N dicfer Semeine dar alé cinen Engel/von dem icdere
man guten yath in wichtigen und sweiffelBaffeen dingen / wie
auch gut erempcf foll nebinen / nach denn worten Mal, 2, 7 3
Des Driftevs lippen follen die febre Beyapreny dag man
US feiems munde Dag gefes (udhe/ dennt v iff ein engg

2 gold7
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Dess ):)@Et‘t‘cngebaotb. Ach vergeffee diefer euver wilrde nins
mMermchr 5 laffet cuch nicmahle uberdriifiig machen , mit ge-
Oult dic fragenden und flagenden 3u horen / mit janffemudly ges
treulich cinen ieglichen nach dem erempel des amfigen SNofis
(Exod.18, . Num. 12,3.) subcfcheiden / und alfo nach dem
wort des Hdheflen iebergeis cure rede cingtrichten,/ damit janirs
gend bedenclliche neterungen /weder in dex lebre noch Pivchen
ceremonicn/wider Chrifiliche ordnung cinnificln mégen. I
dic fache su fchroer 2 fo fichee Such das hicfige Confliftorie
um 4 ja auch das Ehurfitsfliche Ober,Conliftorium, an wefs
ehe beiderfeies ihr Bicmit vermwicfen mwerdet/ su cures feife/und fep®
Yhe defto befler werwabrer,  Bei folchen curen befchwetlichen
 und dbermengeten. verrichtungen werdet Yhr aber deffo briins
fiiger i curem gebet cuch finden laffen: und darinnen juforderf
Eures Snadigften CThurfilrfien und LandeaBarers / dey
uch in enren amee feff fesee 7 und allen fohug ereifen wirds
wic auch Seines gefamecn Churfirfilichen Hanfes / cingedendd
werbleiben : gehets unferer Lichen Hervfehafft wobl/ fo genicfen
wir 8 alle,  Suchet iby befies/ fo werben mit ibnen wir uns
auch defio meby exfrenen,  Eined €, Hodhiv, Raths athics
feiner gegen Cuch getragenen guten suvcrfiche / gunfi tnd fos
Dering werdet Yht atrch ofne mein exmwehnen 7 gebbrend wabr
sunichmen wiffen/und wic fclbiges/ als Patronus dicfer Firchen

verhoffentlich nichts anders / alg was derfelben jutrdglich und

SOt gefilligift/ wird fuchen / alfo werdee Nhr defto mehr mit
b gutes vernehnen su erhalten begierig fepn / firfallende fae
chen freundlich communiciren/und alfo iedersedt Diefer gefamecny
licben Stade Leipsig/ und denn der umblicgenden infpetion ibe
Beftes fuchen und fodern/ damit beyder (561, Univerfitde nnd bey
év @o m‘"b/ ﬁcp 0em @Qﬂ”r Miuiﬁcrio, wie ﬁ“f& gcfm:&:t
¢




gebordhet euvenlebrern/ uny folget ibnien / denn fi
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Mrgerfcf)aﬁf/gﬁtc und frene Cinanderbegegniesy / grrcrfpﬁgf
Beit und fricde fich Eiffen, whd éuch allen ingefame dey NHEre
gutes thun mége immerday: Pfal. 8 Dafern nir folcheg

fehtere icse benicmec ame Yy / Here D, @corg Schmansan

noch tndem Ddamen deg H&ren auffunchmen cntichiofjens

verdet b folches mit euren deutlichers Sawort fame geges
benen bandfthlag fiis dicfer Chrifl, @emeine befidtigen :

Alsfolches btgbcs crfolget/ wurden bie gewdbnfichen ges
beeh aus oer Kivdyen-ordpn, m, f 90 {eqq. mit ats

Lebr-mann SOt e e
oo 7 s

- Dacht verlefen/ und Jbm das ams nochmals auffacs
 fragenund befldtiger, .

ft/aebitbrend auch erfeninen den
Iobifarth von nun an forget.
YHDder / faget Paulys,), Thefl,
211 : (und alfo fage ick iege mic Paulo ieh bitte euch/ Yhs
meine herglichfien Landeslente/) erfennet / Ole an eud ays
beiten/ und eudh fiivftehen in dem HEren/unmd eudyver-
mabnen: Gabt fiedefto licher ume thres fvercfs foifien,
und fepd fiiedfam mit ibnen. s abermal aus Ebr.i36:

fie va-
chen Libereure feele/als dieda vechenfchafft dafiir qeben

follen/ auff dag fic das mi¢ Freudert thun /-umd nicht mif
feuffen/denn dag iff euch it que, Wie 14

bmlich bi
anbero boy dicfer lichen Seang filr gliten uniterfale Kirchene
und Sdhuls Dicner gcforget worden/iff unnohig su wicders

bolen: Xbrmeine lichen $eipgiger 7 Laffee ¢leh dock ja folchen
: & Xubm
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Fuhm nimmermchy nepmen. . Der unfervichiet wird mie

A e -

dem twort/ devtheile nochmals mit allevey guts dem/des
Cihnuntervichtet,  Srvet eunchnidht / SOOI laft fidy
nicht fpotten; dennivagder Mienfch fact / dag fwird e

erndeen / Gal, 6, 6. | '

Aldicweil abey niche nur iber dic Eemettte / fondein

auch iiber Das gefamee Minifterium Biefiger Diceces, dems
eren Superint, dic auffjiche icgund anffaceragen iff / als
will ich der guecn feften Hoffnimg leben/ 68 werdenDie N30l
“und Ehrolirdigen / Hodh-und Adhebaren/ Hodand
- Wolaelkebrten Herren Paftor, Archidiaconi, Diaconi,
Paltoresauff dem andeswie auch Rectores, Conrectores
und.andere Schulbedienten in ufi aufjer dicfer Stadt/
meine famelich inShrifto golivdee/ refpective hochund viels
gechree Confratres, wic auch gute Freundes filr fich folbft be2
fcheidentlich evmdfjernr/ wagd vermoge @Gidetiicher ordnung/
nach inbalt unferes Kivcherr gefese und Churfarft. DOurchls
gruidigiicn befehitge/ ihnen oblieges gegerribrennction Heryn
Ephorum in acht gunchinen.  Das Erempel Koralh/ Das
thans und Abirams / wic auch der Iirjam und Aharonis
~ felbften/ geben fchon fo viel an die hand, dafi cin GBore:licben-
der menfclynichts weiteres von ndthonhar, O fan&a Ha--
militas, fubmiffio-concordizqve Studium? N doch deg
neue Herr Superintendens fanyiingling / wie dey § jdbrige
 einganggscrwehnte Koneg: e iff allberere iiber feurrgy. jabr/iny
 demicram7, Januar, Anno 619 su Bilgerw von chrlichen
dlecrny Dader Pater ein Rathy = gited dafelbe grivefen / gebokys
penworden;  Sicr indeipsiqift er mcht unbebant/ in drmvce
anhero fudicrens wegen fchon Annio 1638, fich Beacben/und
Shme vondem damalfligsn Sern Superint, D, Job, Sops
e e
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nern fel, feine Finder sur information find anvertraitet wor
den;daer fein fudinom Theol, unter dent damabligen und
folgenDen Herrn Profeflorib, nadh allen feineh vermogers
gi:glcidg fostgefesset/ bif cr Anno 1652+ v0n &, €. Hochw,
ath cben in Bicfiger Firche sum Sonnabend e -Prediger
befielicts aneh bernach Anno 3657, sum Superintendentens
amt nacher TWeienfeld beyuffen worden,  Jumwclchen hers
naeh Forien ift dic profeflion und infpedtion iibcr dag Hocky
Jurfil, gymnafium dafelbg; daf cphgnnenbero von cines
§6b. Theol Facwhedtr-filche unbillich Anno 1659. mit dom
gradu Licentiz, und Anno 1666, hernach sit dem titule
Doctoris verfehen worden.  LWie er fich dafclbs in die 15-
jabr bey feiné vervichtungen exwicfen/ iff unnoth, weil die nds
bedes ores felbfien redet/weitldufftig aussufiveichen. @nug/
vafp &.E.Nochw Rath allhicr ebé durch foleh fein wolverhale
tch/ obn cingiges fein fuckhé/ja wieder fein vermuthen und wil
ken/motu {pontaneo bewogen worden/ibn/ wie obgedacht/
Qhurf. Durchl, suvacirenden Paftorat und Superint, ame
geborfamft Darguftclien uii juverbittcn, LWeil derowegen feinew
pietdt/erudition,experienz,fanfftmuth/fame andern theo
bogifchen tugendons gur gnitge fund feyn/ als werden/ nach ges
fchehener gratulacion der Heren Confiftorialen und €. &,
Hochw. Rathe/ fic mit gegebenen handfchlage reverentiamy
& obfeqvium hm willig verfprechen /und auch wiircklich
binfilro leifien.  Nunder HE fegne Euch alle und be-
bite Cuch rver HEr exleuchte fein anqeficht fiber Eucly
alle /und fey Euch gnadig der HELYT erhebe feity
angeficht auff Cuch alle/ und gebe euch
ingefame Jricde!

d N € N
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e




s

-

-T»\




o
S
St
a
=
c
o
O
e
O
e,
&

we/ und

ameen Leiy-
briftlich

Vet

rediger

/ |
off - Duchdr.



	Der getreue Lehn-mann Gottes/ Als 1. Mutig/ 2. Beständig/ und 3. ämsig aus Actor. 20, 24. (Der heil. Geist bezeuget in allen stäten/ und spricht: bande [et]c.)
	Titelblatt
	Widmung
	[Ohne Titel]
	Die wort/ ...
	Eingang.
	Vom Ersten.
	Zum andern.
	Zum Dritten.
	Gebrauch.
	Folget hierauff Actus Investiturae für dem altar.

	Rückdeckel


